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Die Datengrundlage der Lohnsteuerstatistik, die Lohnzettel, wird von
der Finanzverwaltung geliefert und beinhaltet Informationen zu den
Einkommen, also Lohnen und Gehaltern, aber auch Pensionen, und
den darauf entfallenden Sozialversicherungsbeitragen und Steuern
aller unselbstandig Erwerbstatigen und Pensionierten. Die wichtigsten
Gliederungsmerkmale sind Bruttobezugsstufen, soziale Stellung, Ge-
schlecht, Alter, Beschaftigungsausmal} sowie Region und Wirtschafts-
zweige.

Im Jahr 2024 stiegen die Einnahmen des Staates aus der Lohnsteuer um 7,9%
auf 37 271,2 Mio. Euro. Im gleichen Zeitraum legten die Bruttobeziige aller
Lohnsteuerpflichtigen um 8,5% zu und kamen auf 283,1 Mio. Euro.

(©

D

2024 waren in Osterreich 7,4 Mio. Menschen lohnsteuerpflichtig, um 0,4 %
mehr als im Jahr davor. 4,8 Mio. aller Lohnsteuerpflichtigen waren unselb-
standig Erwerbstatige, 2,6 Mio. Pensionist:innen. Ziemlich genau die Halfte
der Lohnsteuerpflichtigen waren Manner. Sie erzielten 59,7 % der Brutto-
beziige und trugen 67,7 % zum Lohnsteueraufkommen bei. Bei 19,9 % aller
Lohnsteuerpflichtigen ergab sich aufgrund geringer Bezlige keine anrechen-
bare Lohnsteuer.

73,7% aller unselbstandig Erwerbstatigen - beinahe 3,6 Millionen Personen -
hatten ganzjahrige Beziige. Sie bezogen insgesamt 91,4 % der Bruttobeziige
aller Arbeitnehmer:innen. Demgegeniiber waren 1,3 Millionen unselbstandig
Erwerbstatige nicht ganzjahrig beschaftigt.

24,6 % der unselbstandig Erwerbstatigen mit ganzjahrigen Beziigen waren
zwischen 31 und 40 Jahre alt, dicht gefolgt von den 41- bis 50-Jahrigen mit
einem Anteil von 24,4 %. 4,0% der unselbstandig Erwerbstatigen mit ganz-
jahrigen Beziigen bzw. 143 666 Lohnsteuerpflichtige waren tiber 60 Jahre alt,
fast drei Viertel davon Manner (107 709) und gut ein Viertel Frauen (35 957).

Insgesamt 50,6 % aller unselbstandig Erwerbstatigen waren 2024 ganzjahrig
vollzeitbeschaftigt. Die Bruttobeziige variierten dabei unter anderem nach
Wirtschaftsbereichen und Regionen. So verdienten ganzjahrig Vollzeit-
beschaftigte im Finanz- und Versicherungsdienstleistungsbereich pro Kopf
durchschnittlich 90 844 Euro brutto im Jahr, in der Beherbergung und Gastro-
nomie hingegen nur 37 135 Euro.

Regional betrachtet lagen die Bundeslander Wien mit einem durchschnitt-
lichen jahrlichen Pro-Kopf-Bruttobezug von 66 503 Euro, Niederosterreich
mit 66 258 Euro und das Burgenland mit 64 653 Euro tiber dem Bundes-
durchschnitt von 64 404 Euro; deutlich darunter lagen Tirol mit 61 424 Euro
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Verteilung der Steuerpflichtigen

4 849 233 2582419
Arbeitnehmer:innen Pensionist:innen
7431652

Arbeitnehmer:innen nach Art der Beschaftigung in Prozent
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Bruttobeziige, SV und Lohnsteuer in Mrd. Euro | Vorjahr

Bruttobeziige insgesamt 283,1

SV-Beitrage 35,9 Einbehaltene Lohnsteuer 37,3

Durchschnitt der jahrlichen Pro-Kopf-Bruttobeziige ganzjahrige Vollzeitbeschaftigung, in Euro
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und Karnten mit 62 405 Euro. Die hochsten Durchschnittsbeziige wurden im
1. Wiener Gemeindebezirk registriert (117 348 Euro, Manner: 140 295 Euro,
Frauen: 89 878 Euro); aufRerhalb der Bundeshauptstadt im Bezirk Modling
(82 083 Euro, Manner: 89 942 Euro, Frauen: 69 648 Euro). Schlusslicht bei den

Mannern war der 10. Wiener Gemeindebezirk mit 57 185 Euro, bei den Frauen

Landeck mit 49 217 Euro.

Die Beziige unterschieden sich auch nach Beschaftigungsausmal deutlich:
Bei Vollzeitbeschaftigung bezogen ganzjahrig beschaftigte Arbeitnehmer:in-
nen im Berichtsjahr osterreichweit (Personen mit Wohnsitz im Ausland und
mit unbekanntem Wohnsitz wurden bei dieser Betrachtung nicht beriick-
sichtigt) durchschnittlich 64 404 Euro brutto (Manner: 67 988 Euro, Frauen:
57 446 Euro), bei Teilzeitbeschaftigung 29 165 Euro (Manner: 29 832 Euro,
Frauen: 28 982 Euro).

Teilzeitbeschaftigung ist vorwiegend weiblich: 2024 waren fast drei Viertel
aller Teilzeitbeschaftigten (71,7 %) Frauen bzw. war mehr als die Halfte der
Arbeitnehmerinnen (51,6 %) teilzeitbeschaftigt.

Die meisten Frauen arbeiteten in der 6ffentlichen Verwaltung, in Erziehung

und Unterricht sowie im Gesundheits- und Sozialwesen (insgesamt 801 000

Arbeitnehmerinnen) und im Handel (374 000 Arbeitnehmerinnen). Die meis-
ten Manner waren in der Herstellung von Waren beschaftigt (526 000 Arbeit-
nehmer).

Webangebote zum Thema Lohnsteuer

Themenseite auf unserer Website www.statistik.at > Statistiken
> Volkswirtschaft und Offentliche Finanzen > Steuerstatistiken
- Lohnsteuerstatistik

STATatlas

« Lohnsteuerstatistik — Jahresbruttobezug (Durchschnittlicher Jahres-
bruttobezug von ganzjahrig beschaftigten Arbeitnehmer:innen bzw.
von Pensionist:innen mit ganzjahrigen Beziigen 2011-2024)

STATcube

 Lohnsteuerstatistik ab 2021:
« Soziale Stellung und Alter nach Bundesland
« Beschéftigungsausmal? und Geschlecht nach Wirtschaftsbereich
« Bruttobezugsstufen und Geschlecht nach Bundesland
« Bruttobezugsstufen und Geschlecht nach Bezugsdauer
« Lohnsteuerstatistik 2008-2022:
« Soziale Stellung und Alter nach Bundesland
« Beschaftigungsausmalfd und Geschlecht nach Wirtschaftsbereich
« Bruttobezugsstufen und Geschlecht nach Bundesland
« Bruttobezugsstufen und Geschlecht nach Bezugsdauer
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1 Hauptergebnisse

Die Lohnsteuerstatistik 2024 basiert auf rund 11,4 Millionen Lohnzetteln. Nach EDV-gestiitzter Priifung
und Zusammenfiihrung aller jeweils zu einer Person gehorigen Lohnzettel ergab die Auswertung der Daten
7431 652 unselbstandig Erwerbstatige sowie Pensionist:innen. Bei der Betrachtung der Verteilung der
Steuerpflichtigen nach Anzahl der auf eine Person entfallenden Lohnzettel, zeigt sich, dass ein erheblicher
Teil der Lohnsteuerpflichtigen (78,6 %) nur ein Beschaftigungs- bzw. Pensionsverhaltnis hatte.

Fast drei Viertel (73,7 %) aller unselbstandig Erwerbstatigen - dies sind beinahe 3,6 Millionen Personen

- hatten ganzjahrige Beziige. Sie bezogen insgesamt 91,4 % der Bruttobeziige aller unselbstandig Er-
werbstatigen. Demgegeniiber waren 1,3 Millionen Arbeitnehmer:innen nicht ganzjahrig beschaftigt. Diese
Gruppe setzte sich primar aus temporar Arbeitslosen, Karenzurlauber:innen und Ferialpraktikant:innen,
die wahrend eines Teils des Erhebungsjahres unselbstandig erwerbstatig waren, sowie aus Berufsein-
steiger:innen zusammen. Von den rund 2,6 Millionen Pensionierten hatten hingegen 95,3 % ganzjahrige
Pensionsbeziige.

Die Bruttobeziige beliefen sich insgesamt auf 283 052,0 Mio. Euro, die einbehaltene Lohnsteuer auf

37 271,2 Mio. Euro. Im Vergleich zum Vorjahr erhohte sich die Zahl der Steuerpflichtigen um 31 224 bzw.
0,4%, die Bruttobeziige nahmen um 22,2 Mrd. Euro (+8,5%) zu, die insgesamt einbehaltene Lohnsteuer um
2,7 Mrd. Euro (+7,9%; Ubersicht 1).

Nach Abzug der Lohnsteuer und der Sozialversicherungsbeitrage (35 900,1 Mio. Euro) verblieben Netto-
beziige in der Hohe von 209 880,6 Mio. Euro. Fiir das Jahr 2024 entspricht dies einer Abgabenquote von
25,9%' bei einer Lohnsteuerquote von 13,2 %, nachdem sich im Berichtsjahr 2023 Werte von 26,0% bzw.
13,2% ergeben hatten.

Ubersicht 1
Haupterhebungsmerkmale der Lohnsteuerstatistik 2024

Ste.uerpflichtige Arbeitnehmer:innen Pensionist:innen
Erhebungsmerkmal insgesamt

Falle Mio. Euro Falle Mio. Euro Falle Mio. Euro

Absolute Zahlen

Bruttobeziige insgesamt 7431652 283052,0 4849233 207008,7 2582419 76 043,3
Steuerfreie Beziige gem. §68 2340733 3392,7 2326334 3387,2 14399 5,5
Steuerfreie und steuerpflichtige sonstige
Bezlige gem. §67 Abs.1und 2 7195287 37001,7 4645 047 26 273,6 2550240 10728,1
Einbehaltene Sozialversicherungs-
beitrdge insgesamt 6813690 35900,1 4565 474 31955,0 2248216 39452
Mitarbeiterpramie gemaR §124b 7 447 571890 582,9 562133 574,6 9757 8,3
Pendlerpauschale gem.§16 Abs.17Z 6 662 937 714,2 659 733 712,7 3204 1,5
Einbehaltene freiwillige Beitrage
gem. §16Abs.1Z3B 937 698 316,7 737769 291,9 199929 24,8
Mit festen Satzen versteuerte Beziige
gem. §67 Abs.3 bis 8 661373 40874 562719 3782,9 98 654 304,5
Ubrige steuerfreie Beziige 814163 647,7 751916 599,9 62 247 47,8
Familienbonus Plus 329536 871,5 327186 868,3 2350 3,2
Pflegegeld 449921 2581,0 1760 8,7 448 161 2572,3

1 Ohne Beriicksichtigung von Abgaben des:r Dienstgeber:in (Sozialversicherungsbeitrage, Kommunalsteuer etc.).
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Steuerpflichtige

. Arbeitnehmer:innen Pensionist:innen
Erhebungsmerkmal insgesamt
Falle Mio. Euro Falle Mio. Euro Falle Mio. Euro
Bemessungsgrundlage Tarif-
besteuerung 7385820 204412,7 4808170 142919,4 2577650  61493,2
Insgesamt einbehaltene Lohnsteuer 6048091 37271,2 4231065 28 255,0 1817 026 9016,2
Lohnsteuer mit festen Satzen
gem. §67 Abs.3 bis 8 518 673 226,1 428 661 210,3 90012 15,8
Anrechenbare Lohnsteuer 5953487 37 044,8 4164134 28 044,3 1789353 9000,5
Verdnderungen gegeniiber 2023 in Prozent
Bruttobeziige insgesamt 0,4 8,5 -0,0 7,4 1,3 11,7
Steuerfreie Beziige gem. §68 -1,8 23,4 -1,8 23,4 -7,1 13,3
Steuerfreie und steuerpflichtige sonstige
Bezlige gem.§67 Abs.1und 2 0,5 9,2 0,1 8,1 1,3 11,9
Einbehaltene Sozialversicherungs-
beitrdge insgesamt 0,4 8,0 0,0 7,6 1,3 11,2
Mitarbeiterpramie gemaR §124b 7 447 - - - - - -
Pendlerpauschale gem.§16 Abs.17 6 -3,6 22,7 -3,5 22,7 -17,9 -33,1
Einbehaltene freiwillige Beitrage
gem.§16Abs.1Z3B 1,5 10,4 1,6 10,0 1,4 14,8
Mit festen Satzen versteuerte Beziige
gem. §67 Abs.3 bis 8 -0,6 0,6 0,1 0,9 -41 -3,9
Ubrige steuerfreie Beziige -3,9 -2,4 -3,4 -2,5 -9,4 -2,1
Familienbonus Plus -3,3 -2,3 -3,3 -2,3 -6,9 -1,7
Pflegegeld 1,9 11,5 -0,1 11,3 1,9 11,5
Bemessungsgrundlage Tarif-
besteuerung 0,4 91 -0,1 7,9 1,3 11,8
Insgesamt einbehaltene Lohnsteuer -2,2 7,9 -0,7 6,6 -5,5 12,4
Lohnsteuer mit festen Satzen
gem. §67 Abs.3 bis 8 -1,2 1,7 -0,9 1,7 -2,8 1,9
Anrechenbare Lohnsteuer -2,3 8,0 -0,8 6,6 -5,6 12,4

Q: STATISTIK AUSTRIA.

Genau 50,0 % aller Steuerpflichtigen waren Manner. Die Manner bezogen mit 59,7 % drei Flinftel aller
Bruttobezlige, trugen 60,1% zum Sozialversicherungsaufkommen bei und erbrachten 67,7 % der gesamten
Lohnsteuerleistung; ihr Anteil ist dabei zwischen 2023 und 2024 sowohl bei den Bruttobeziigen und bei
der Lohnsteuer als auch bei den Sozialversicherungsbeitragen gesunken. Auf 19,9% aller Steuerpflichtigen
entfiel keine anrechenbare Lohnsteuer, da sie mit ihren Einkommen unter der Besteuerungsgrenze blie-
ben. Bei den Madnnern lag die Quote bei 13,7%, bei den Frauen war sie beinahe doppelt so hoch (26,1 %).
Von den Pensionist:innen zahlten lediglich 70,4% Lohnsteuer, wobei mit 80,5% der Anteil bei den Mannern
hoher war als bei den Frauen (62,5 %).

1.1 Hauptergebnisse der letzten Jahre

Die Veranderungsraten der wichtigsten Ergebnisse der Lohnsteuerstatistiken der Jahre 2000 bis 2024

zum jeweiligen Vorjahr sind in Grafik 1 dargestellt. Zwischen 2000 und 2024 nahm die Anzahl der Steuer-
pflichtigen um insgesamt 31,6 % zu, die Bruttobeziige stiegen um 148,5%, die Sozialversicherungsbeitrage
um 158,8% und die einbehaltene Lohnsteuer um 143,3%, wobei sie jeweils im aktuellen Jahr 2024 ihr
Maximum erreichten.
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Grafik 1
Veranderungsraten 2000-2024 - in Prozent
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Q: STATISTIK AUSTRIA.

Die Entwicklung der Hohe der Bruttobeziige und der Sozialversicherungsbeitrage zeigt zwischen den
einzelnen Jahren kontinuierliche Steigerungen, wahrend sich bei der einbehaltenen Lohnsteuer in den
Jahren der Steuerreformen (2000, 2005, 2009, 2016 und 2020) im Vergleich zum Vorjahr geringere Werte
ergaben.

Die relativ groBten Zuwéachse gab es bei der Anzahl der Steuerpflichtigen (+2,7%) im Jahr 2022, bei den
Bruttobeziigen (+8,5%) im Jahr 2024, bei den Sozialversicherungsbeitragen (+8,3%) im Jahr 2023 und bei
der einbehaltenen Lohnsteuer (+8,4%) im Jahr 2008. Nur im Jahr 2020 gab es eine Abnahme bei der Anzahl
der Steuerpflichtigen (-1,8%). Im gleichen Jahr zeigten sowohl die Bruttobeziige als auch die Sozialver-
sicherungsbeitrage die geringsten Steigerungsraten (+1,5% bzw. +0,3%), wahrend es bei der Lohnsteuer
sogar einen Riickgang gab (-3,0%).

1.2 Verteilung nach sozialer Stellung

Einen Uberblick Giber die soziale Stellung der Lohnsteuerpflichtigen 2024 nach Bruttobezugsstufen bietet
Grafik 2. Insgesamt waren 2,2% der unselbstandig Erwerbstatigen Lehrlinge und etwas mehr als ein Drittel
(35,4%) Arbeiter:innen. Die zahlenmafig starkste Gruppe der unselbstandig Erwerbstatigen bildeten die
Angestellten mit einem Anteil von 50,3%, die Beamt:innen kamen auf einen Anteil von 2,6 % und die Ver-
tragsbediensteten auf 9,1%. Die Gruppe der Personen mit sonstigen Aktivbezligen hatte einen Anteil von
0,4% an allen unselbstandig Erwerbstatigen. Uber die Bruttobezugsstufen hinweg betrachtet, zeigt sich,
dass die Lehrlinge und die Pensionierten, ebenso wie die Arbeiter:innen einen hohen Anteil an Personen

in den niederen und mittleren Stufen stellten, wahrend die Angestellten und Beamt:innen in den héheren
Stufen dominierten.

Die meisten Arbeitnehmer:innen verdienten 50 000 bis unter 70 000 Euro gefolgt von der Bruttobezugs-
stufe 40 000 bis unter 50 000 Euro. Bei den Pensionist:innen waren zusatzlich auch niedrigere Brutto-
bezugsstufen (bis zu ,,20 000 bis unter 25 000 Euro”) stark besetzt.
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Grafik 2
Steuerpflichtige 2024 nach sozialer Stellung und Bruttobezugsstufe - in 1 000 Euro
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Q: STATISTIK AUSTRIA.

Grafik 3 zeigt, welchen Anteil die einzelnen sozialen Gruppen an der Zahl aller Steuerpflichtigen und an
der Summe der gesamten Bruttobeziige aufwiesen. Knapp zwei Drittel (rund 65,3 %) aller Lohnsteuer-
pflichtigen waren unselbstandig Erwerbstatige, auf die fast drei Viertel (73,1%) samtlicher Bruttobeziige
entfielen. Die Lehrlinge - und hier sowohl die mannlichen als auch die weiblichen - lagen mit ihrem Anteil
an den Bruttobeziigen naturgemaR deutlich unter ihrem Anteil an der Anzahl der Steuerpflichtigen. Ahn-
liches war in geringerem Ausmaf? auch bei den Arbeiterinnen festzustellen, deren Anteil an den Brutto-
beziigen nicht einmal die Halfte ihres fallmaRigen Anteils ausmachte. Bei den Arbeitern sowie bei den
weiblichen Angestellten und weiblichen Vertragsbediensteten waren die Anteile an der Anzahl der Steuer-
pflichtigen und an den Bruttobeziigen nahezu gleich.

Einen liberproportional hohen Anteil an den Bruttobeziigen hatten hingegen Beamt:innen sowie mann-
liche Angestellte und - in geringerem Ausmal? — auch die mannlichen Vertragsbediensteten. Bei den
Pensionist:innen ohne Beamt:innen i.R. lag die fallmafRige Quote deutlich {iber dem Anteil an den Brutto-
beziigen, bei den Beamt:innen i.R. verhielt es sich umgekehrt.

11
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Grafik 3
Soziale Stellung: Verteilung der Steuerpflichtigen und ihrer Bruttobeziige
nach Geschlecht 2024 - Anteile in Prozent
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1.3 Hohe Beziige

Die Verteilung hoher Einkommen der Arbeitnehmer:innen wird aus Grafik 4 ersichtlich. 1 572 865 un-
selbstandig Erwerbstatige - und damit um 16,2 % mehr als 2023 - hatten Bruttobezlige von 50 000 Euro
oder mehr, wobei mit 68,0% ein Grof3teil davon Manner waren. Bei steigenden Bruttobeziigen steigt der
Manneranteil kontinuierlich an. Wahrend Beziige von 50 000 bis unter 70 000 Euro zu 63,9 % Mannern zuzu-
ordnen waren, lag deren Anteil bei Bezligen ab 200 000 Euro bei 83,9%. 0,7 % der unselbstandig Erwerbs-
tatigen befanden sich in der obersten Bezugsklasse.

Grafik 4
Hohe Einkommen bei Arbeitnehmer:innen 2024 - in Euro
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Q: STATISTIK AUSTRIA.

1.4 Niedrige Bezuge

17,2% aller unselbstandig Erwerbstatigen — ohne Lehrlinge, die bei dieser Berechnung nicht beriick-
sichtigt wurden - blieb mit ihren Bruttojahreseinkommen unter 10 000 Euro. Dabei ist jedoch zu beachten,
dass in den untersten Bruttobezugsstufen zahlreiche geringfligig Beschaftigte, Teilzeitbeschaftigte

und nicht ganzjahrig Beschaftigte zu finden sind. 21,9 % aller unselbstandig Erwerbstatigen verdienten
weniger als 15 000 Euro und 27,0 % weniger als 20 000 Euro. Frauen waren in den unteren Bruttobezugs-
stufen liberproportional vertreten: 19,7% der Frauen verdienten weniger als 10 000 Euro, 25,6 % hatten
ein Einkommen von weniger als 15 000 Euro und 32,6 % blieben unter der 20 000 Euro-Grenze. Frauen
machten den Grofiteil der Teilzeitbeschaftigten aus: 71,7 % aller Teilzeitbeschaftigten waren Frauen. Von
den Arbeitnehmerinnen war mehr als die Halfte teilzeitbeschaftigt (51,6 %), bei den Arbeitnehmern waren
es nur 17,8 %.

Bei den Pensionierten hatten 17,0% einen Jahresbruttobezug von bis zu 10 000 Euro, wobei der Anteil bei
den Frauen mit 19,8 % weit hoher war als bei den Mannern (13,4 %).
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1.5 Einkommensunterschiede ganzjahrig
Vollzeitbeschaftigter

Fur den Vergleich der durchschnittlichen Hohe der Bruttobeziige gegliedert nach sozialer Stellung und
Geschlecht werden nur ganzjahrig Vollzeitbeschaftigte betrachtet, da der Anteil der nicht ganzjahrig Voll-
zeitbeschéftigten je nach sozialer Stellung und Geschlecht stark differiert. Wegen dieser Inhomogenitat
wiirden bei Berlicksichtigung auch der nicht ganzjahrig Vollzeitbeschaftigten die Durchschnittswerte der
Bruttobezlige sozusagen ,verzerrt“. Bei den in der Folge beschriebenen Vergleichen erfolgte allerdings
keine Standardisierung der Bruttobeziige hinsichtlich des Beschaftigungsausmalies, da in den Basis-
daten der Lohnsteuerstatistik (den Lohnzetteln) dazu keine quantitative Information (d. h. das Arbeits-
volumen in Stunden) enthalten ist. Weiters ist festzuhalten, dass bei der Berechnung der Daten iiber
Einkommensunterschiede keine Standardisierung hinsichtlich der Qualifikation der unselbstandig Er-
werbstétigen durchgefiihrt wurde. Die Basisdaten, d. h. die Lohnzettel enthalten keine Information tiber
die Qualifikationsanforderungen, die hinter einem gegebenen Bezug stehen.

Insgesamt waren im Berichtsjahr 50,6 % aller Arbeitnehmer:innen ganzjahrig vollzeitbeschaftigt. Die
hochste Quote war erwartungsgemaR bei den Beamt:innen (92,7 %) zu verzeichnen, gefolgt von den Lehr-
lingen (64,8%), den Vertragsbediensteten (58,5%) und den Angestellten (51,6 %). Von den Arbeiter:innen
war mit einer Quote von lediglich 43,6 % nicht einmal die Halfte ganzjahrig vollzeitbeschéftig. Bei Personen
mit sonstigen Aktivbeziigen lag der Anteil bei nur 20,3 %.

Bei den Personen mit ganzjahriger Vollzeitbeschaftigung gibt es je nach sozialer Stellung deutliche Ein-
kommensunterschiede, wobei Manner in jeder sozialen Stellung einen héheren durchschnittlichen Jahres-
bruttobezug aufwiesen als Frauen. Die mit 3 672 Personen sehr kleine Gruppe der ganzjahrig vollzeit-
beschaftigten Personen mit sonstigen Aktivbeziigen wies mit 89 436 Euro (M@nner: 91 097 Euro, Frauen:

85 587 Euro) den héchsten durchschnittlichen Bruttobezug auf. Es folgten die Beamt:innen mit 82 288
Euro (Ma@nner: 82 772 Euro, Frauen: 81 445 Euro) vor den Angestellten mit 76 035 Euro (Manner: 84 933 Euro,
Frauen: 61 434 Euro). Mannliche Vertragsbedienstete verdienten durchschnittlich 69 263 Euro, ihre Kolle-
ginnen 61 969 Euro (gesamt: 64 945 Euro). Schlusslichter bei den durchschnittlichen Bruttobeziigen waren
die Arbeiter mit 46 281 Euro und die Arbeiterinnen mit 35 820 Euro (gesamt: 44 447 Euro).

Der groRte Geschlechtsunterschied beim durchschnittlichen Bruttobezug war bei den Angestellten festzu-
stellen: Hier verdienten Manner im Durchschnitt 38,2% mehr als Frauen. Arbeiter verdienten durchschnitt-
lich 29,2% mehr als Arbeiterinnen, mannliche Vertragsbedienstete um 12,3% und Beamte um 1,6 % mehr
als ihre Kolleginnen. Bei Personen mit sonstigem Aktivbezug war der Durchschnittsbezug der Manner um
6,4% hoher als jener der Frauen.

Insgesamt lag der Pro-Kopf-Bruttobezug der ganzjahrig vollzeitbeschaftigten Manner 2024 bei 67 278 Euro;
bei den Frauen erreichte er 57 228 Euro. Damit bezogen ganzjahrig vollzeitbeschaftigte Frauen durch-
schnittlich 85,1% der Beziige der Manner, oder anders ausgedriickt hatten Manner um 17,6 % hohere
Bezlige als Frauen.

1.6 Nettoeinkommen ganzjahrig Vollzeitbeschaftigter

Grafik 5 zeigt das durchschnittliche monatliche Nettoeinkommen der ganzjahrig vollzeitbeschaftigten Ar-
beitnehmer:innen nach sozialer Stellung und Geschlecht. Dieses Nettoeinkommen wurde ermittelt, indem
das nach Abzug der Sozialversicherungsbeitrage und der Lohnsteuer verbliebene Jahresnettoeinkommen
laut Lohnsteuerstatistik - also vor Arbeitnehmerveranlagung - durch 14 dividiert wurde. Das durchschnitt-
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liche monatliche Nettoeinkommen der Manner belief sich bei den Arbeitern auf 2 419 Euro: Das der méann-
lichen Angestellten lag um 67 % liber dem der Arbeiter (bei 4 037 Euro), das der Beamten mit 4 040 Euro um
ebenfalls 67 % und das der Vertragsbediensteten um 40%. Bei den Frauen fielen diese Vergleiche anders
aus: Die Beamtinnen hatten mit 3 897 Euro im Durchschnitt fast doppelt so hohe Nettoeinkommen wie die
Arbeiterinnen (1 951 Euro), die weiblichen Angestellten (3 027 Euro) jedoch lediglich um 55%. Die weib-
lichen Vertragsbediensteten erreichten mit 3 042 Euro einen sehr dhnlichen Wert wie die Kolleginnen im
Angestelltenverhaltnis. Die hochsten durchschnittlichen Nettobeziige hatte bei beiden Geschlechtern die
kleine Gruppe der Personen mit sonstigen Aktivbeziigen (Manner: 4 520 Euro, Frauen: 4 222 Euro)

Grafik 5
Durchschnittlicher monatlicher Nettobezug fiir ganzjahrig Vollzeitbeschaftigte 2024 -
in Euro
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1.7 Altersstruktur

Grafik 6 gibt Aufschluss liber die Altersstruktur der unselbsténdig Erwerbstatigen sowie Pensionist:innen
mit ganzjahriger Bezugsdauer. Der Schwerpunkt der Arbeitnehmer:innen mit ganzjahrigen Beziigen lag im
Alter zwischen 31 und 40 Jahren mit einer Quote von rund 25% (879 000 Personen), gefolgt von den 41- bis
50-Jahrigen mit einem Anteilswert von 24 %. Ein Alter von bis zu 30 Jahren hatten mit 21% mehr als ein
Funftel der unselbstandig Erwerbstatigen. In den Altersgruppen 51 bis 55 Jahre und 56 bis 60 Jahre waren
die Anteile bei den Frauen hoher als bei den Mannern, wahrend sich im Bereich 61 bis 65 Jahre das niedri-
gere Pensionsantrittsalter der Frauen deutlich niederschlug.

Wahrend der Anteil an allen ganzjahrigen Steuerpflichtigen sowohl bei den unter 30-Jahrigen (13,1%)
als auch bei den liber 60-Jahrigen (40,8 %) ihren jeweiligen Anteil am Bruttobezug (10,8 % bzw. 31,9 %)
Uberstieg, war dies bei den 31- bis 60-Jahrigen umgekehrt: Diese stellten 46,1 % der ganzjahrigen Steuer-
pflichtigen, erhielten aber 57,3% der Bruttobeziige und damit deutlich mehr, als es ihrem fallmaRigen
Anteil entsprechen wiirde.

15 640 der ganzjahrigen Pensionsbezieher:innen waren jiinger als 19 Jahre, wobei es sich hier uiber-
wiegend um Waisenpensionen handelte. Der Grof3teil der Pensionierten mit ganzjahrigen Beziigen war
erwartungsgemal} in den hoheren Altersgruppen zu finden: 40% davon in der Altersgruppe 61 bis 70 Jahre
und 54% in jener (iber 70 Jahre (1 324 000 Personen).
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Grafik 6
Arbeitnehmer:innen sowie Pensionist:innen mit ganzjahriger Bezugsdauer 2024
nach Alter und Geschlecht

oo |
e

i 1 F||

0 200000 400000 600000 800000 1000000 1200000 1400000

. Arbeitnehmer . Arbeitnehmerinnen . Pensionisten Pensionistinnen

Q: STATISTIK AUSTRIA.

1.8 Beschaftigungsausmal}

Grafik 7 zeigt die Anteile der Voll- und Teilzeitbeschaftigung in einer Gliederung nach der sozialen Stel-
lung sowie nach dem Geschlecht. Insgesamt waren 64,7 % der unselbstandig Erwerbstatigen vollzeit-
beschaftigt. Teilzeitbeschaftigung kommt vorwiegend bei Arbeitnehmerinnen vor. 71,7 % aller Teilzeit-
beschaftigten waren Frauen. Bei den Mdnnern lag die Relation zwischen Teilzeit- und Vollzeitbeschaftigung
bei 1:4,5, bei den Frauen gab es mehr Teilzeit- als Vollzeitbeschaftigte (Verhaltnis 1:0,9).
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Grafik 7
Arbeitnehmer:innen 2024 nach Beschaftigungsausmaf, Geschlecht und sozialer Stellung -
in Prozent
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Teilzeitarbeit variiert nach der sozialen Stellung; sie ist unter den Arbeiter:innen und Angestellten sehr aus-
gepragt (Frauen: 55% bzw. 56 %, Manner: 20% bzw. 18 %), unter den Vertragsbediensteten etwas weniger
haufig (Frauen: 39%, Manner: 9%). Bei den Beamt:innen zeigt sich das deutlichste Gefalle zwischen den
Geschlechtern: Nur 1,5% der mannlichen Beamten arbeiteten Teilzeit, ihre Kolleginnen wiesen hingegen
eine 9-mal so hohe Quote auf (13,7%). Hohe Teilzeitwerte charakterisieren zudem die Personen mit sons-
tigen Aktivbeziligen: Sowohl Manner als auch Frauen waren hier zu 48% in Teilzeit tatig. Dabei ist jedoch
zu beachten, dass sich in dieser sozialen Stellung auch Lohnzettel befinden, die wegen der zugrunde-
liegenden Tatigkeit eine hohe Teilzeitquote aufweisen miissen bzw. fast ausschlieBlich als Teilzeitlohn-
zettel ausgestellt werden (Gemeinderats-Lohnzettel, Heeresgebiihrenlohnzettel). Ferner liegt bei der so-
zialen Stellung ,sonstige Aktivbeziige“ ein Uberdurchschnittlicher Anteil an Lohnzetteln mit unbekanntem
Beschéftigungsausmal? vor.

Eine Gegeniiberstellung der Daten der Berichtsjahre 2023 und 2024 zeigt, dass die Beschéftigtenzahl
insgesamt leicht abnahm (-0,02 %), wobei dieser Abfall auf Vollzeitbeschéftigte (-0,9%) zurlickzufiihren
war, wahrend die Teilzeitbeschéftigung zunahm (+1,4%). Die Anzahl der Frauen fiel dabei bei den Vollzeit-
beschaftigen weniger als jene der Manner (-0,4% bzw. -1,2 %), bei den Teilzeitbeschaftigten stieg die An-
zahl bei den Mannern starker als bei den Frauen (Manner: +3,2 %; Frauen: +0,8 %) Die Anzahl der Personen
mit unbekanntem Beschéftigungsausmal zeigte im Vergleich zum Vorjahr eine Zunahme (+6,9 %).

Ubersicht 2 vergleicht die durchschnittlichen Nettoeinkommen (vor Arbeitnehmerveranlagung) der
unselbstandig Erwerbstatigen in Abhangigkeit vom Beschaftigungsausmal. Es zeigt sich, dass im Be-
richtsjahr 2024 die durchschnittlichen Nettobeziige der ganzjahrig Vollzeitbeschaftigten fiir die einzelnen
Bundeslander um bis zu 50,5% hoher ausfielen als der jeweilige Durchschnitt fiir alle Arbeitnehmer:innen.

17
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Ubersicht 2
Einfluss des Beschiftigungsausmafes auf das Nettoeinkommen 2024

Durchschnittlicher Jahresnettobezug

unselbstandi anzjahri p .
LGN Erwerbstatige insggesamt vollfeitb:eschégftigt el
in Euro in %

Osterreich 30965 44337 +43,2
Burgenland 32953 44825 +36,0
Karnten 30730 43 362 +41,1
Niederdsterreich 33053 45561 +37,8
Oberosterreich 31626 43962 +39,0
Salzburg 29638 43389 +46,4
Steiermark 30906 43653 +41,2
Tirol 28 695 42 604 +48,5
Vorarlberg 30387 44255 +45,6
Wien 30005 45163 +50,5

Q: STATISTIK AUSTRIA.

1.9 Darstellung nach Wirtschaftszweigen

Unselbstandig Erwerbstatige und ihre Beziige sowie Steuern sind durch die ONACE-Zuordnung ihrer
Arbeitgeber:innen wirtschaftlichen Aktivitdten zuordenbar, wodurch ein Blick auf die Wirtschaftsstruktur
Osterreichs ermdglicht wird.

53,9% der Arbeitnehmer:innen waren im Berichtsjahr 2024 in nur finf ONACE-Abschnitten zu finden,
namlich in dem in diesem Beitrag zusammengefassten Bereich O (Offentliche Verwaltung), P (Erziehung
und Unterricht) und Q (Gesundheits- und Sozialwesen) sowie in den ONACE-Abschnitten C (Herstellung
von Waren) und G (Handel). Der ONACE-Abschnitt | (Beherbergung und Gastronomie) und der Abschnitt
F (Bau) kamen auf 8,0% bzw. 7,3%, die Abschnitte N (Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen) und M
(Freiberufliche/techn. Dienstleistungen) folgten mit Anteilen von 6,5% bzw. 5,4% an der Gesamtheit der
unselbstandig Erwerbstatigen. Demgegeniiber kamen die Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
(ONACE-Abschnitt K) auf nur 2,6 %, die Abschnitte D (Energieversorgung) und E (Wasserversorgung und
Abfallentsorgung) jeweils auf weniger als 1%.

Mit einem Anteil von mehr als einem Drittel waren die meisten Frauen 2024 in der Offentlichen Ver-
waltung, in Erziehung und Unterricht sowie im Gesundheits- und Sozialwesen beschéftigt (801 000 Arbeit-
nehmerinnen). Der ONACE-Abschnitt G (Handel) zihlte 374 000 Arbeitnehmerinnen. Die meisten Manner
(526 000 Arbeitnehmer) arbeiteten im Abschnitt C (Herstellung von Waren).

Wahrend in manchen Wirtschaftszweigen die Beschaftigung von Mannern und Frauen eher ausgeglichen
war, wie zum Beispiel in den Finanz- und Versicherungsdienstleistungen (Abschnitt K) oder in Kunst, Unter-
haltung und Erholung (Abschnitt R), gab es auch Branchen, die typische ,Frauen-“ oder ,Mannerbranchen“
waren. Betrachtet man das Verhaltnis der Anzahl der Arbeitnehmerinnen zur Anzahl der Arbeitnehmer fiir
die einzelnen Branchen, so zeigt sich, dass in den ONACE-Abschnitten | (Beherbergung und Gastronomie),
S (Sonstige Dienstleistungen), L (Grundstiicks- und Wohnungswesen) und G (Handel) sowie im zusammen-
gefassten Bereich O+P+Q die Anzahl der Frauen deutlich hoher war als die der mannlichen Kollegen. Als
mannerdominierte Branchen erwiesen sich die Herstellung von Waren, der Bau, der Bergbau, die Energie-
versorgung, die Wasserversorgung und Abfallentsorgung sowie der Verkehr.
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Grafik 8
Arbeitnehmer:innen sowie Bruttobeziige 2024 nach Geschlecht und ausgewahlter
wirtschaftlicher Aktivitat - in Prozent
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Im ONACE-Abschnitt F (Bau) machten Arbeitnehmerinnen gerade einmal 13% der Beschéftigten aus. Auch
die Herstellung von Waren (ONACE C) war durch einen deutlichen Manner-Uberhang charakterisiert: Ledig-
lich 27% der Beschaftigten in diesem Bereich waren Frauen. Auf der anderen Seite stellten Frauen im sehr
grolRen ONACE-Bereich O+P+Q mit 67% sowie im Bereich S mit 65% bzw. im ONACE-Abschnitt L mit 57 %
den Grofteil der Beschaftigten.

Grafik 8 zeigt die Anteile der Arbeitnehmer:innen sowie Bruttobezilige 2024 nach Geschlecht. Auch hier
zeigt sich, dass bestimmte Branchen (ONACE-Bereiche 0+P+Q, G und I) eher frauen-, andere (ONACE-Berei-
che Fund H) eher mdnnerdominiert waren.
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Ubersicht 3
Durchschnittliche Bruttobeziige der ganzjahrig vollzeitbeschaftigten
Arbeitnehmer:innen 2024 - nach wirtschaftlicher Aktivitat

Durchschnittliche Bruttobeziige in Euro

ONACE 2008
Méanner Frauen insgesamt

Gesamt 67278 57 228 63918
A 45561 36 569 43321
B 84765 85776 84876
C 67 769 53753 65124
D 92022 71300 88534
E 57635 53308 57115
F 56215 52763 55950
G 61003 48 698 56 589
H 59040 52338 57945
| 38875 35104 37135
J 87979 69 696 83350
K 101636 74 591 90 844
L 75539 57656 67077
M 91259 63 569 79589
N 49 879 42974 47643
O+P+Q 74212 63498 68 314
R 65807 51681 60517
S 65923 47 816 56483
T+U 67 599 60393 63964
unbekannt 78109 64 591 74 803

A: Land- und Forstwirtschaft L: Grundstiicks- und Wohnungswesen

B: Bergbau M: Freiberufliche/techn. Dienstleistungen

C: Herstellung von Waren N: Sonst. wirtschaftl. Dienstleistungen

D: Energieversorgung 0: Offentliche Verwaltung

E: Wasserversorgung und Abfallentsorgung P: Erziehungund Unterricht

F: Bau Q: Gesundheits- und Sozialwesen

G: Handel R: Kunst, Unterhaltung und Erholung

H: Verkehr S: Sonst. Dienstleistungen

I: Beherbergung und Gastronomie T: Private Haushalte

J: Information und Kommunikation U: Exterritoriale Organisationen

K: Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen

Q: STATISTIK AUSTRIA.

Aus Ubersicht 3 wird ersichtlich, dass die Pro-Kopf-Bruttobeziige der ganzjahrig vollzeitbeschaftigten un-
selbstandig Erwerbstatigen sowohl von Branche zu Branche als auch zwischen den Geschlechtern stark
variierten. So wies etwa die ONACE K (Finanz- und Versicherungsdienstleistungen) einen Pro-Kopf-Bezug
von 90 844 Euro aus, wihrend in der Beherbergung und Gastronomie (ONACE 1) nur rund vier Zehntel
dieses Wertes gemessen wurde (37 135 Euro). Weiters fallt auf, dass mit Ausnahme des Bergbaus, in denen
die Anzahl der beschaftigten Frauen aber sehr klein war, ein konsistentes Gefélle zwischen mannlichen
und weiblichen Beschaftigten zugunsten der Manner existierte. Die grofite Differenz zwischen Mannern
und Frauen bestand im ONACE-Abschnitt M (Freiberufliche/technische Dienstleistungen); Manner kamen
hier zu durchschnittlichen Beziigen von 91 259 Euro, wahrend ihre Kolleginnen um fast 28 000 Euro we-
niger verdienten. In diesem Abschnitt war auch die relative Diskrepanz zwischen Frauen und Mannern
besonders hoch: die durchschnittlichen Bruttobeziige der Frauen machten hier mit etwa 69,7 % nur zwei
Drittel der Bezlige der Manner aus.
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Grafik 9
Beschaftigungsausmaf der Arbeitnehmer:innen 2024 nach Geschlecht und ausgewahlter
wirtschaftlicher Aktivitat
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Q: STATISTIK AUSTRIA.

Eine Analyse des Beschaftigungsausmalies nach Wirtschaftszweigen (Grafik 9) zeigt, dass eine hohe An-
zahl von Teilzeitbeschéaftigten im zusammengefassten ONACE-Bereich O+P+Q beschéftigt war, gefolgt
von der ONACE G (Handel) und der ONACE | (Beherbergung und Gastronomie). Wie schon aus Ubersicht 3
zu entnehmen war, sind dies diejenigen Wirtschaftszweige, in denen die Anzahl der beschéftigten Frauen
jene der Manner iibersteigt. Im zusammengefassten ONACE-Bereich O+P+Q, in der Herstellung von Waren
(ONACE C), im Handel (ONACE G) und am Bau (ONACE F) gab es absolut die meisten Vollzeitbeschaftigten.
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Betrachtet man die relative Haufigkeit von Teilzeitbeschaftigten gemessen an der gesamten Beschaftigung,
so sieht die Reihung deutlich anders aus: Im Bereich Sonstige Dienstleistungen (ONACE S) machte Teilzeit-
arbeit mit 49,8 % einen grolRen Anteil an der Gesamtbeschaftigung aus; dies war aber auch in den Bereichen
Kunst, Unterhaltung und Erholung (ONACE R) mit 48,0% und Land- und Forstwirtschaft (ONACE A) mit
46,5% der Fall. Im Gegensatz dazu wiesen der Bergbau (ONACE B) und die Energieversorgung (ONACE D)
mit 90,1% bzw. 86,9% einen hohen Anteil der Vollzeit- an der Gesamtbeschaftigung aus.

Vergleicht man die absoluten Zahlen der Teilzeitbeschaftigten nach dem Geschlecht, so zeigt sich, dass
im Berichtsjahr 2024 in allen Wirtschaftszweigen mit Ausnahme der Land- und Forstwirtschaft (ONACE A),
dem Bau (ONACE F) und dem Verkehr (ONACE H) absolut mehr Frauen als Mdnner teilzeitbeschaftigt
waren.

1.10 Regional gegliederte Darstellung

Wenn keine Information tiber die Gemeinde des Wohnortes durch Verkniipfung mit Daten aus dem Melde-
register verfligbar war, wurde die regionale Zuordnung nach der Postleitzahl des Wohnorts vorgenommen.
Dazu ist anzumerken, dass insgesamt 2 439 Steuerpflichtige regional nicht zugeordnet werden konnten,
weil die entsprechenden Lohnzettel fehlerhafte bzw. gar keine Postleitzahlen enthielten. Da diese Zahl
lediglich 0,03% aller Steuerpflichtigen ausmachte, sind die Auswirkungen bei einer bundeslanderweisen
Betrachtung vernachldssigbar. Dennoch kdnnen bei einigen regionalen Darstellungen geringfiigige Ab-
weichungen im Vergleich zur Gesamtzahl der Steuerpflichtigen auftreten.

Bei Betrachtung der Anteile der unselbstandig Erwerbstatigen sowie Pensionierten bezogen auf die
Wohnbevdlkerung (Stand: 01.01.2025) je Bundesland zeigen sich folgende Ergebnisse: Die hochsten
Arbeitnehmer:innenanteile verzeichneten die Bundeslander Tirol und Salzburg mit 542 bzw. 535 sowie
Oberdsterreich mit 509 unselbstandig Erwerbstatigen je 1 000 Einwohner:innen. Die hochsten Pensio-
nist:innenanteile ergaben sich fiir das Burgenland (309 je 1 000 Einwohner:innen) und Karnten (295), ge-
folgt von der Steiermark (275) und Niederosterreich (272).

81,4% aller Steuerpflichtigen trugen in Form von einbehaltener Lohnsteuer zum Steueraufkommen bei,
wahrend von 18,6 % aufgrund von Einkommen unter der Besteuerungsgrenze keine Lohnsteuer ein-
behalten wurde. Werden Personen aus dem Ausland und jene mit der Zuordnung ,Wohnsitz unbekannt®
nicht beriicksichtigt, dann hatten 84,6 % der Steuerpflichtigen einbehaltene Lohnsteuer vorzuweisen. Der
Anteil der Lohnsteuerzahler:innen reichte von 82,1% in Vorarlberg bis 86,5% in Niederdsterreich. Wesent-
lich gréRer war die Bandbreite, wenn man nach dem Geschlecht differenziert. So wurde von 92,5% aller
Manner im Burgenland Lohnsteuer einbehalten, dagegen lediglich von 74,5% der Frauen in Vorarlberg.

Je Lohnsteuer zahlende Person (ohne ,,Ausland“ und ,Wohnsitz unbekannt“) wurden durchschnittlich

6 298 Euro Lohnsteuer einbehalten, wobei die Werte zwischen 5 541 Euro in Tirol und 7 106 Euro in Wien
lagen. Die Manner mit Wohnsitz in Osterreich zahlten mit 7 982 Euro (Grafik 10) pro Kopf um 82,1% mehr
Lohnsteuer als die Frauen (4 384 Euro). Die Extremwerte lagen einerseits bei den Mannern in Niederoster-
reich mit 8 560 Euro und andererseits bei den Frauen in Tirol, die mit durchschnittlich 3 557 Euro pro Kopf
den geringsten Betrag aufzuweisen hatten.
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Grafik 10
Lohnsteuer pro Lohnsteuer-Zahler:in 2024 nach Geschlecht und Bundesland - in Euro

10000
8000
6000
4000
2000

O . . .

Bgld. Ktn. NO 00 Sbg. Stmk. T Vbg. W (o]

. Manner Frauen

Q: STATISTIK AUSTRIA.

In allen Bundeslandern waren mehr Manner als Frauen beschaftigt; die Anteile der Manner an den Arbeit-
nehmer:innen bewegten sich dabei zwischen 51,6 % (Burgenland) und 53,4 % (Oberosterreich). Zahlt man
unselbstandig Erwerbstatige sowie Pensionierte zusammen, so wiesen Oberdsterreich und die Steiermark
einen Manneriiberhang auf.

In Ubersicht 4 wird zwischen Voll- und Teilzeitbeschaftigung nach dem Geschlecht in einer bundeslander-
weisen Gliederung differenziert. Daraus geht hervor, dass der Anteil der vollzeitbeschaftigten Manner

in allen Bundeslandern auBer Wien tiber dem Bundesdurchschnitt lag. Bei den Frauen lag der Anteil der
Vollzeitbeschaftigten in Wien deutlich liber, in Oberosterreich deutlich unter dem Bundesdurchschnitt. Bei
den teilzeitbeschaftigten Mannern wies nur Wien eine Quote tiber dem Durchschnitt auf, bei den Frauen
lagen Wien, Niederdsterreich und Karnten unter dem Bundesdurchschnitt.

Ubersicht 4
Arbeitnehmer:innen 2024 nach Beschaftigungsausmaf, Geschlecht und Bundesland

Zahl der Vollzeitbeschiftigung Teilzeitbeschiftigung Beschéaftigungsausmal
Bundesland Arbeitneh- in % in% unbekanntin %
mer:innen Méanner Frauen Manner Frauen Manner Frauen

Insgesamt 4849233 43,1 21,6 9,5 24,1 0,7 1,0
Burgenland 138748 44,1 22,4 7,0 25,1 0,6 0,9
Kirnten 270203 444 22,4 7,2 24,6 0,5 0,9
Niederdsterreich 837262 43,7 22,0 8,0 24,4 0,6 1,3
Oberésterreich 781693 44,9 19,5 8,0 26,3 0,5 0,8
Salzburg 306313 43,3 22,3 7,9 25,2 0,5 0,8
Steiermark 631443 43,8 20,9 8,7 25,3 0,5 0,8
Tirol 421835 43,0 21,6 8,3 25,5 0,5 1,1
Vorarlberg 199932 43,8 21,6 7,3 25,7 0,7 1,0
Wien 1001004 37,9 24,2 13,8 22,4 0,8 0,9
Osterreich 4588433 426 21,9 9,3 24,7 0,6 1,0
Ausland 258421 51,2 17,2 13,7 13,9 2,4 1,6
Unbekannt’ 2379 38,1 11,8 21,8 16,4 8,8 3,0

Q: STATISTIK AUSTRIA. - 1) 2 439 Steuerpflichtige konnten in der regionalen Gliederung nicht tabelliert werden (fehlerhafte bzw. nicht
vorhandene Postleitzahlen).
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Grafik 11
Median der Bruttobeziige der Arbeitnehmer mit ganzjahriger Vollzeitbeschaftigung - in Euro
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Grafik 12
Median der Bruttobeziige der Arbeitnehmerinnen mit ganzjahriger Vollzeitbeschaftigung -
in Euro
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In den Grafiken 11 und 12 werden die Mediane der Bruttobeziige der ganzjahrig vollzeitbeschaftigten
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen in einer Gliederung nach Politischen Bezirken bzw. Wiener Ge-
meindebezirken ausgewiesen. Es sei darauf hingewiesen, dass die Bruttobeziige nicht hinsichtlich des Be-
schéaftigungsausmalies oder der Qualifikation standardisiert wurden (vgl. Abschnitt ,,Einkommensunter-
schiede bei ganzjahrig Vollzeitbeschéftigten®).

Osterreichweit betrug der Median des Bruttobezugs der Manner bei ganzjahriger Vollzeitbeschaftigung
57 020 Euro und jener der Frauen 50 181 Euro; dies entsprach einem Plus von 13,6 % zugunsten der Manner.

Das Medianeinkommen der Manner war in allen Bezirken mit Ausnahme der Bezirke Ottakring und Ru-
dolfsheim-Fiinfhaus héher als jenes der Frauen; im Vergleich zum jeweiligen Median fiir Osterreich schnit-
ten aber in manchen Bezirken die Frauen besser ab als die Manner. So lagen beispielsweise einige Wiener
Gemeindebezirke (Margareten, Ottakring, Hernals) sowie die Stadte Innsbruck, Graz, Klagenfurt und
Salzburg bei den Frauen (iber deren Median fiir Osterreich, bei den Mannern jedoch darunter. In anderen
Bezirken, insbesondere in Oberdsterreich, wie beispielsweise in Freistadt, Perg, Rohrbach und Wels-Land,
aber auch in allen Vorarlberger Bezirken sowie in Leoben und Bruck-Mirzzuschlag verhielt es sich genau
umgekehrt: Die Median-Beziige der Manner lagen - teilweise deutlich - (iber deren Median fiir Osterreich,
wahrend die Median-Beziige der Frauen darunter lagen.

Spitzenreiter bei den Beziigen war der Wiener Bezirk Innere Stadt, und das bei beiden Geschlechtern. Der
Median der Manner lag mit 87 319 Euro um 53,1% hoher als jener fiir ganz Osterreich, jener der Frauen mit
71465 Euro um 42,4%.

1.11 Verteilung der Bruttobezuge und der einbehaltenen
Lohnsteuer bei ganzjahriger Vollzeitbeschaftigung

Zur Betrachtung der Verteilung der Einkommen der ganzjahrig Vollzeitbeschaftigten werden die Dezile

des Bruttobezugs und die zugehdrigen Dezil-Gruppen herangezogen (Ubersicht 5). Das 1. Dezil der Brutto-
beziige liegt bei 31 675 Euro. Die Steuerpflichtigen der 1. Dezil-Gruppe kommen auf 5 901 Mio. Euro an
Bruttobeziigen und auf 237 Mio. Euro an einbehaltener Lohnsteuer; das entspricht 3,8% der gesamten
Bruttobeziige bzw. 1,0% der gesamten einbehaltenen Lohnsteuer. Das einkommensstarkste Zehntel er-
zielte 37 654 Mio. Euro an Bruttobeziigen und bezahlte 9 874 Mio. Euro Lohnsteuer, was mit 24,0 % bzw.
40,2% beinahe einem Viertel der Bruttobeziige bzw. mehr als vier Zehntel der insgesamt einbehaltenen
Lohnsteuer aller ganzjahrig vollzeitbeschéftigen Arbeitnehmer:innen entspricht; es besteht also eine deut-
liche Konzentration der Bruttobeziige, aber eine noch ausgepragtere bei der einbehaltenen Lohnsteuer,
auf die oberen Einkommensgruppen.

Betrachtet man die Anteile der Manner bzw. der Frauen der einzelnen Dezil-Gruppen an der Anzahl aller
ganzjahrig vollzeitbeschaftigten Manner bzw. Frauen, so zeigt sich, dass mit steigenden Beziigen die
Anteile bei den Mannern zunehmen, wahrend bei den Frauen ein gegenteiliger Trend festzustellen ist: In
der 1. Dezil-Gruppe befinden sich nur 8,0 % der Manner, aber 14,1 % der Frauen. In der 5. Dezil-Gruppe
kommen die Manner auf 10,4 %, die Frauen auf 9,3 % und in der Dezil-Gruppe mit den héchsten Beziigen
ergeben sich Anteile von 11,7 % fiir die Manner und 6,6 % fiir die Frauen.

Der Median (= 5. Dezil) der Bruttobeziige liegt bei 54 143 Euro. Betrachtet man alle Personen, die unter dem
Median liegen, kommt man auf 48 634 Mio. Euro an Bruttobezligen und auf von 4 030 Mio. Euro an ein-
behaltener Lohnsteuer, was Anteilen von 31,0 % bzw. 16,4 % an den Summen fiir alle ganzjahrig Vollzeit-
beschaftigten entspricht.
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Ubersicht 5
Verteilung der Bruttobeziige und der einbehaltenen Lohnsteuer der ganzjahrig Vollzeit-
beschaftigten 2024 nach Geschlecht

Insgesamt Méanner Frauen

Dezil insgesamt . .
Dezil- der Bruttobeziige ein- Bruttobeziige msi?;?mt Bruttobeziige mSge?:?mt
Nummer E:;Et; Ll:;‘hnasl::::r behaltene behaltene

(Euro) ... Mio. | inMio. " Mio. |Lohnsteuer = Mio. | Lohnsteuer

Falle Euro Euro Falle Euro  inMio.Euro Félle ' o = lin Mio. Euro

Ins-
gesamt - 2455325 156938 24579 1634374 109957 17890 820951 46981 6689
1 31675 245532 5901 237 130163 3086 125 115369 2815 112
2 38473 245533 8664 576 136747 4839 323 108786 3825 253
3 43749 245533 10106 835 156 717 6456 527 88816 3649 308
4 48719 245532 11353 1064 166 495 7700 708 79037 3653 356
5 54153 245533 12610 1319 169 488 8705 892 76045 3905 428
6 60 761 245532 14074 1672 169 366 9710 1128 76166 4364 543
7 69 454 245533 15927 2157 170314 11049 1466 75219 4878 691
8 81347 245532 18441 2848 168581 12655 1923 76951 5786 926
9 102 587 245533 22209 3998 174877 15847 2831 70656 6362 1167
10 G 245532 37654 9874 191626 29910 7968 53906 7744 1907

Q: STATISTIK AUSTRIA.

Auffallend ist auch die relativ groRRe Differenz zwischen Median (54 153 Euro) und Mittelwert (63 918 Euro)
der Bruttobziige, die dadurch bedingt ist, dass der Mittelwert (im Gegensatz zum Median, der gegen ,,Aus-
reifler” konsistent ist) durch einige wenige sehr hohe Beziige stark beeinflusst wird.

Aus den Lorenzkurven der ganzjahrig Vollzeitbeschéftigten in Grafik 13 lassen sich die Gini-Koeffizienten
ermitteln: Bruttobeziige: 0,2859; insgesamt einbehaltene Lohnsteuer: 0,5353; Nettobeziige: 0,2502.

Die einbehaltene Lohnsteuer ist also deutlich ungleicher verteilt als die Bruttobeziige. Durch die ausglei-
chende Wirkung der Abgaben (Sozialversicherungsbeitrage und Lohnsteuer) sind auferdem die Netto-
beziige gleichmaRiger verteilt als die Bruttobezlige.
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Grafik 13
Lorenzkurve zur Ungleichverteilung der Bruttobeziige, der einbehaltenen Lohnsteuer und
der Nettobeziige der ganzjahrig Vollzeitbeschaftigten 2024 - in Prozent
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1.12 Pflegegeld

Es sei darauf hingewiesen, dass bei der Aufarbeitung 2024 alle Lohnzettel fiir ausschlief3lich Pflegegeld-
bezug (alle quantitativen Merkmale auRer das Feld Bundespflegegeld sind null) aus dem Lohnzetteldaten-
satz entfernt wurden. Dies betraf 104 781 Lohnzettel.

Das Pflegegeld wird unabhangig von Einkommen und Vermogen gewahrt. Je nach dem Grad der Be-
hinderung bzw. dem erforderlichen Pflegebedarf sind sieben Stufen vorgesehen, wobei die Bandbreite
zwischen monatlich 192,00 Euro in Stufe 1 und 2 061,80 Euro in Stufe 7 liegt. Seit 2020 wird es jahrlich valo-
risiert. Die Betrdge werden zwolf Mal jahrlich ohne Abzlige ausbezahlt. Im Berichtsjahr wurde das Pflege-
geld in 449 921 Féllen im Ausmaf? von 2 581,0 Mio. Euro gewahrt.

Der Anteil der Pensionist:innen an den Pflegegeldbeziehenden sowie Pflegegeldbeziigen lag jeweils bei
lber 99%; die librigen Personen mit Bezug von Pflegegeld sind jene, die als Arbeitnehmer:innen klassi-
fiziert wurden, weil im Berichtsjahr die Aktivbeziige liberwogen hatten. Die Pro-Kopf-Pflegegelder der Pen-
sionierten lagen im Gesamtdurchschnitt bei 5 740 Euro, jene der Arbeitnehmer:innen bei 4 951 Euro.

Im Berichtsjahr 2024 waren fast zwei Drittel (62,3 %) aller Pflegegeldbeziehenden Frauen. Hauptgrund
dafiir ist nicht ein besserer Gesundheitszustand der Manner, sondern vielmehr der groRe Anteil der Frauen
an den Pensionierten in hoheren Altersstufen: Wahrend in der Altersstufe ,,66 bis 70 Jahre“ die Anzahl der
Frauen (280 574) jene der Manner (263 267) nur leicht Gberstieg, waren in der Altersstufe ,71 und alter”
55,7% aller Personen Frauen (775 321). Bei der durchschnittlichen Hohe der Pflegegelder (5 737 Euro) gab
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es dagegen nur kleine Unterschiede. Wahrend die Manner im Durchschnitt 5 585 Euro Pflegegeld erhielten,
waren es bei den Frauen 5 828 Euro.

Aus einer Gliederung nach der Hohe der Bruttobeziige geht hervor, dass das Gros der Pflegegeld-
beziehenden in den unteren Bruttobezugsstufen angesiedelt war: 18,8 % aller Bezieher:innen von Pflege-
geld hatten ein Bruttoeinkommen von weniger als 15 000 Euro. Bei 55,7 % lag das Einkommen unter 25 000
Euro. Nur 7,1% samtlicher Pflegegeldbezieher:innen hatten Jahresbruttobeziige von 50 000 Euro oder
mehr.

1.13 Kranken-, Wochen- und Insolvenzausfallgeld
fur Arbeitnehmer:innen

960 967 Lohnzettel fiir Krankengeldbezug von unselbstandig Erwerbstatigen (1 238,5 Mio. Euro), 89 439
Wochengeld-Lohnzettel (694,7 Mio. Euro) und 38 050 Insolvenzausfallgeld-Lohnzettel (320,0 Mio. Euro)
wurden vor Erstellung der Lohnsteuerstatistik 2024 aus dem von der Finanzverwaltung gelieferten Lohn-
zettel-Datenbestand ausgeschieden, weil es sich dabei um keine Aktiv- oder Pensionsbeziige, sondern um
Transferzahlungen handelte.
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2 Grundlagen

2.1 Spezifika der Lohnsteuerstatistik 2024

Das Merkmal ,,Vollzeit-/Teilzeitbeschaftigung“ war in den Lohnzetteln fast vollzahlig besetzt; lediglich bei
7,0% der Lohnzettel von Arbeitnehmer:innen fehlte diese Information. Um die Qualitat des Merkmals zu
sichern, wurde untersucht, wie viele Lohnzettel fiir unselbstandig Erwerbstatige mit Ausnahme der Lehr-
linge mit einem standardisierten? laufenden?® Bezug von weniger als 9 470 Euro mit der Angabe ,Vollzeit*
fiir das Beschaftigungsausmald vorhanden waren; dies ergab 375 269 Lohnzettel (d. h. 8,6 % aller Lohn-
zettel, die mit ,Vollzeit” gekennzeichnet waren). In diesen Lohnzetteln wurde dann das Beschéftigungsaus-
mal auf ,Teilzeitbeschaftigung” korrigiert, weil ein derart geringer Bezug bei Vollzeitbeschaftigung nicht
glaubhaft ist. Weiters wurde untersucht, wie viele Aktivlohnzettel mit einem standardisierten laufenden
Bezug von mehr als 72 920 Euro bei Teilzeitbeschaftigung vorhanden waren; dies ergab 36 930 Lohnzettel.
Auch in diesen Féllen wurde das BeschaftigungsausmaR korrigiert - von ,Teilzeitbeschéaftigung® auf ,Voll-
zeitbeschaftigung”.

Bei der Untersuchung der Angabe zur sozialen Stellung in den Lohnzetteln 2024 zeigte sich, dass von Ge-
meinden Lohnzettel fiir (relativ geringe) Beziige von Gemeinderat:innen oder Blrgermeister:innen mit
der sozialen Stellung ,,Beamt:in“ abgegeben worden sind. Um dies zu korrigieren, wurde gepriift, ob es
Lohnzettel fiir Beamt:innen mit Vollzeitbeschéftigung und einem standardisierten Jahresbezug (inkl. 13.
und 14. Gehalt) von weniger als 30 426,20 Euro* oder mit Teilzeitbeschaftigung bzw. unbekanntem Be-
schéaftigungsausmal? und einem standardisierten Jahresbezug von weniger als 15 213,10 Euro gibt. Diesen
3832 ,Pseudo-Beamt:innen“-Lohnzetteln wurde dann die soziale Stellung 0 zugeordnet.

Aufgrund der Erkenntnisse bei der Priifung der Angaben fiir die soziale Stellung im Rahmen der Auf-
arbeitung der Lohnzetteldaten ist generell anzumerken, dass die Fallzahlen fiir Vertragsbedienstete und
Beamt:innen als Statistik mit akzeptablen Unscharfen, nicht aber als Ersatz fiir ein Personal-Informations-
system flir den gesamten 6ffentlichen Bereich anzusehen sind.

Die Lohnzetteldaten wurden um das Merkmal ,,ONACE 2008 (des:der Arbeitgebers:in) angereichert, wobei
dieses Merkmal nur fiir unselbsténdig Erwerbstatige - d. h. nicht fiir Pensionist:innen - relevant ist und
einer Klassifizierung nach Wirtschaftszweigen entspricht. Die Besetzung des Merkmals ONACE 2008 erfolgt
auf der Lohnzettel-Ebene; wenn fiir eine Person mehrere Lohnzettel vorhanden sind, dann wird dieser Per-
son bei der Zusammenziehung der Lohnzettel auf Personen-Ebene der ONACE-Code des Lohnzettels mit
dem gréRten Bruttobezug zugeordnet. Dabei wird jeder Lohnzettel mit jenem ONACE-Code besetzt, der
dem:r Aussteller:in des Lohnzettels im statistischen Unternehmensregister (URS) verliehen wurde. In Fal-
len, in denen der:die Lohnzettel-Aussteller:in im URS nicht gefunden wird, werden auf ONACE-Information
in den Stammdaten der Finanzverwaltung zuriickgegriffen sowie Einzelrecherchen durchgefiihrt. Es ist
anzumerken, dass die Zuordnung zu den ONACE-Abschnitten O (Offentliche Verwaltung), P (Erziehung und
Unterricht) und Q (Gesundheits- und Sozialwesen) nicht hinreichend trennscharf ist. Dies ist darauf zurlick-
zuflihren, dass von Gebietskorperschaften fiir Arbeitnehmer:innen aller dieser ONACE-Abschnitte Lohn-
zettel unter der jeweils gleichen Steuernummer (des:der Arbeitgebers:in) ausgestellt werden und diese
dann alle dem Bereich ,Offentliche Verwaltung® zugeordnet werden. Wiirde man die ONACE-Abschnitte P

2 D.h.unter Beriicksichtigung der Bezugsdauer auf einen Jahresbezug umgerechnet.
3 Bruttobezugohne 13., 14. Gehalt und ohne Einmalzahlungen wie Abfertigungen etc.

4 Mindest-Jahresgehalt eines:r Bundesbeamt:in.
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und Q separat darstellen, so ergaben sich unrealistisch niedrige Beschaftigtenzahlen sowie Beziige. Aus
diesem Grund werden die drei Wirtschaftsbereiche in dieser Publikation zusammengefasst dargestellt.

2.2 Rechtsgrundlage der Statistik

Die Lohnsteuer ist eine spezielle Form der Einkommensteuer: fiir Einklinfte aus nichtselbsténdiger Arbeit
(dazu zahlen laut Einkommensteuergesetz auch Pensionsbeziige) wird die Einkommensteuer nicht auf
Grund einer Steuererklarung und einer darauf basierenden Veranlagung, sondern in Form der Lohnsteuer
direkt durch Abzug von diesen Einkiinften erhoben und von der bezugsauszahlenden Stelle an die Finanz-
verwaltung abgefiihrt. Statt Steuererkldrungen sind Lohnzettel von der bezugsauszahlenden Stelle aus-
zustellen und bis Ende Februar des Folgejahres der Finanzverwaltung zu ibermitteln. Wenn eine Person
wahrend eines Jahres bei verschiedenen Arbeitgeber:innen beschaftigt ist, dann wird fiir diese mehr als
ein Lohnzettel ausgestellt. Die Daten aus den Lohnzetteln fiir das jeweilige Berichtsjahr sind die Basis fiir
die Erstellung der Lohnsteuerstatistik; sie werden der Statistik Austria von der Finanzverwaltung zur Ver-
figung gestellt.

Die statistischen Auswertungen der Lohnzettel werden ab 1994 jahrlich durchgefiihrt und beruhen auf
einer Verordnung® des Bundesministeriums fiir Finanzen. Die Besorgung dieser Bundesstatistik, welche
im Wesentlichen die Aufarbeitung, Auswertung und Veroffentlichung umfasst, obliegt nach dem Bundes-
statistikgesetz 2000 der Statistik Austria als Rechtsnachfolgerin des Osterreichischen Statistischen
Zentralamts.

2.3 Steuerrechtliche Begriffe

Fiur die Lohnsteuerbemessung sind die Bestimmungen Uiber die Besteuerung des Einkommens nattir-
licher Personen (Einkommensteuergesetz 1988i.d.g.F.) maligebend. Nachstehend zitierte Paragraphen
beziehen sich auf dieses Gesetz. Einkommensteuerpflichtig sind ausschlielich natiirliche Personen. Der
unbeschrankten Steuerpflicht, die sich auf samtliche in- und auslandische Einkiinfte erstreckt, unterliegen
alle natiirlichen Personen, die ihren Wohnsitz oder gewohnlichen Aufenthalt im Inland haben. Alle Per-
sonen, bei denen diese Voraussetzung nicht zutrifft, sind beschrankt einkommensteuerpflichtig, d. h. sie
unterliegen in Osterreich nur mit ihren inldndischen Einkiinften der Einkommensteuer.

Bemessungsgrundlage fiir die tarifliche Lohnsteuer

Das Osterreichische Einkommensteuergesetz sieht fiir einkommensteuerpflichtige Personen einen pro-
gressiven Stufentarif vor. Bei lohnsteuerpflichtigen Personen - d. h. unselbstandig Erwerbstatigen sowie
Pensionist:innen - wird dieser Tarif auf die Bemessungsgrundlage angewendet, die sich errechnet, indem
von den Bruttobeziigen folgendes in Abzug gebracht wird:

« Steuerfreie Bezlige gemaR §68 (bspw. Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulage, Nacht-, Sonn- und
Feiertagszuschlage, bestimmte Uberstunden).

5 BGBL. II Nr.252/2011: Verordnung der Bundesministerin flir Finanzen, des Bundesministers fiir Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz und des Bundesministers fiir Wirtschaft, Familie und Jugend liber die Statistik der Lohn-, Einkommen-, Umsatz- und Korper-
schaftsteuer sowie Transferzahlungen (Steuerstatistik-Verordnung).
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« Beziige gemaR §67 Abs. 1 und 2 (innerhalb des Jahressechstels)®.
« Insgesamt einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage, Kammerumlage und Wohnbauférderung, ab-

ziiglich der Sozialversicherungsbeitrage fiir Beziige gemall §67 Abs. 1 und 2 und abziiglich der Sozial-
versicherungsbeitrage flir Bezlige gem. § 67 Abs. 3 bis 8, soweit diese mit festem Steuersatz versteuert
wurden.

Ubrige Abziige:

(g}
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Beziige fiir Auslandstatigkeit (gem. §3 Abs. 1 Z 10).

Beziige fiir Entwicklungshelfer:innen (gem. §3 Abs. 1 Z 11 lit. b)
Steuerfreie Beziige gem. §3 Abs. 1 Z 16¢ (pauschale Reiseaufwandsentschadigungen an Sportler:innen,
Schiedsrichter:innen und Sportbetreuer:innen)
Mitarbeitergewinnbeteiligung gemaR §3 Abs. 17 35
Pendlerpauschale

Werbungskosten gem. §17 Abs. 6 fuir Expatriates

Beitrdge zu Berufs- und Interessenvertretungen (z.B. OGB- Beitrage)
Mit festen Satzen versteuerte Beziige gem. §67 Abs. 3 bis 8.
Mitarbeiterpramie gemal §124b Z 447

Sonstige steuerfreie Beziige.

« Kirchenbeitrag (bis max. 600 Euro).
« Diverse Freibetrage (fiir Sonderausgaben, Werbungskosten und aufiergewdhnliche Belastungen).
« Zudem steht Personen mit Aktivbezligen ein Werbungskostenpauschale in Héhe von 132 Euro jahrlich

Fiir die Bemessung der tariflichen Lohn- und Einkommensteuer sind die Tarifbestimmungen des §33 mal3-

zu. Dieses Pauschale verringert - unabhéangig davon, ob Werbungskosten geltend gemacht werden oder
nicht - die Lohnsteuerbemessungsgrundlage.

gebend”. Die Lohnsteuer betragt im Jahr 2024:

Bemessungsgrundlage Grenzsteuersatzin %

Flir die ersten 12 816 Euro 0

Flir Einkommensteile iber 12 816 Euro bis 20 818 Euro 20

Flir Einkommensteile tiber 20 818 Euro bis 34 513 Euro 30

Flir Einkommensteile tiber 34 513 Euro bis 66 612 Euro 40

Flir Einkommensteile liber 66 612 Euro bis 99 266 Euro 48

Flir Einkommensteile tiber 99 266 Euro bis 1 000 000 Euro 50

Flr Einkommensteile iber 1 000 000 Euro 55

6 Die Beziige gemaR § 67 Abs. 5 zweiter Teilstrich (innerhalb des Jahreszwélftels) sind in den Beziligen gemaR §67 Abs. 1 und 2 (inner-

halb des Jahressechstels) enthalten und nicht in den mit festen Satzen versteuerten Beziigen gem. §67 Abs. 3 bis 8. Fiir eine bessere
Lesbarkeit des Textes werden aber in dieser Publikation die Ausdriicke ,,Bezlige gemafl §67 Abs. 1 und 2 (innerhalb des Jahressechs-
tels)“ sowie ,Mit festen Satzen versteuerte Beziige gem. §67 Abs. 3 bis 8“ verwendet.

Um der sogenannten ,kalten Progression® entgegenzuwirken, werden ab dem Jahr 2023 bestimmte Betrage im dsterreichischen Ein-
kommensteuergesetz (EStG 1988) jahrlich angepasst, z.B. die Grenzbetrdge, die fiir die Anwendung der Steuersatze flir Einkommens-

teile bis 1 000 000 Euro maRgebend sind, die Pensionistenabsetzbetrage, der Alleinverdiener- und Alleinerzieherabsetzbetrag sowie
der Unterhaltsabsetzbetrag. Weiters wurde fiir das Jahr 2024 der Grenzsteuersatz von 41% auf 40% gesenkt.
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Nach Berechnung der tariflichen Lohnsteuer werden die Absetzbetrage in Abzug gebracht. Folgende Ab-
setzbetrage kommen dabei zur Anwendung:

« Familienbonus Plus in Hohe von 2 000,16 Euro

« Verkehrsabsetzbetrag in Hohe von 463 Euro

« Pensionistenabsetzbetragin Hohe von bis zu 954 Euro

 Erhohter Pensionistenabsetzbetragin Hohe von 1 405 Euro

« Alleinverdiener-/Alleinerzieherabsetzbetrag in Hohe von 572 Euro (=Grundbetrag mit dem Kinder-
zuschlag fiir ein Kind).

« Pendlereuro

Negativsteuer

Wird kein oder ein geringes Einkommen bezogen, so kann es im Wege einer Arbeitnehmerveranlagung
unter bestimmten Voraussetzungen zu einer Steuergutschrift (Negativsteuer) kommen.

Da die Negativsteuer erst im Wege der Arbeitnehmerveranlagung geltend gemacht werden kann, wird sie
in der Lohnsteuerstatistik nicht beriicksichtigt.

Arbeitnehmerveranlagung

Die Bemessungsgrundlage kann im Zuge einer Arbeitnehmerveranlagung noch geandert werden. Die
ANV wird jedoch bei der Statistik der Lohnsteuer nicht berticksichtigt. Dadurch sind Korrekturen, die
bspw. durch mehrere Beschaftigungsverhaltnisse, nichtganzjahrige Beschéaftigung oder steuermindernde
Werbungskosten, Sonderausgaben und auRergewdhnliche Belastungen entstehen, nicht erfasst. Die
hierdurch entstehenden Verzerrungen sind allerdings in der Summe vertretbare Unscharfen, da durch die
Arbeitnehmerveranlagung insgesamt lediglich rund 12,7 % der urspriinglich einbehaltenen Lohnsteuer
zuriickerstattet wird.®

Lohnsteuern auf sonstige Beziige gem. §67 Abs. 1 und 2

Ausgenommen von der Tarifbesteuerung sind die sonstigen Beziige nach §67 Abs. 1 und 2 (13. und 14.
Gehalt, Belohnungen, Pramien, Jubildumsgelder etc.) innerhalb des Jahressechstels bei lohnsteuer-
pflichtigen Personen. Fiir diese gilt eine beglinstigte Besteuerung. Die Sechstelbestimmung hat dabei
den Zweck, das AusmaR der begiinstigt besteuerten sonstigen Beziige zu begrenzen. Uberschreiten die
sonstigen Bezlige gem. §67 Abs. 1 das Jahressechstel, dann werden sie nach Tarif besteuert, ohne dabei
die laufenden Bezlige fiir eine spatere Berechnung des Jahressechstels zu erhéhen.

Das Jahressechstel ist definiert als ,,ein Sechstel der bereits zugeflossenen, auf das Kalenderjahr um-
gerechneten laufenden Beziige“. Liegt das Jahressechstel unterhalb von 2 447 Euro dann sind die sonsti-
gen Beziige nach §67 Abs. 1 innerhalb dieses Jahressechstels steuerfrei; andernfalls werden diese sonsti-
gen Beziige nach Abzug der auf sie entfallenen Sozialversicherungsbeitrage folgendermalRen besteuert:

8 Siehe hierzu auf der Homepage der Statistik Austria unter Statistiken/Volkswirtschaft und Offentliche Finanzen/Offentliche Finan-
zen/Steuerstatistiken/Arbeitnehmerveranlagungsstatistik.
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fur die ersten ............... 620 EUIO cvvereevereenne. 0%
fur die nachsten ...... 24 380 EUNO .cveveverererenen, 6%
fur die nachsten ...... 25000 EUrO veevvenreeereee, 27%
fur die nachsten ...... 33333 EUrO ovveveeeee 35,75%

Betragen die sonstigen Beziige mehr als 83 333 Euro, werden diese libersteigenden Bezlige wie laufende
Beziige nach dem Lohnsteuertarif besteuert, ohne dabei das Jahressechstel zu erh6hen.

Mit festen Satzen versteuerte Beziige gem. §67 Abs. 3 bis 8

Darunter fallen vor allem die gesetzlichen und kollektivvertraglichen Abfertigungen. Diese werden mit
einem festen Steuersatz besteuert und nicht dem Tarif unterworfen.

Homeoffice-Pauschale (§26 Z 9 lit. a)

Zahlungen von Arbeitgeber:innen zur Abgeltung von Mehrkosten der Arbeitnehmer:innen im Homeoffice
werden ab dem Jahr 2021 bis zu 300 Euro pro Jahr - maximal 3 Euro pro Tag fiir hdchstens 100 Homeoffice-
Tage - nicht versteuert. Wird weniger als der Hochstbetrag ausbezahlt - bleibt also die Zuwendung unter

3 Euro pro Homeoffice-Tag - kann die Differenz vom:von der Arbeitnehmer:in in der Arbeitnehmerver-
anlagung als Werbungskosten geltend gemacht werden.

Einbehaltene und anrechenbare Lohnsteuer

Die bezugs- oder pensionsauszahlende Stelle hat die anfallende Lohnsteuer fiir den Lohnzahlungszeitraum
einzubehalten und an das Betriebsfinanzamt abzufiihren. Die insgesamt einbehaltene Lohnsteuer betrifft
dabei die tariflich besteuerten Beziige ebenso wie die sonstigen Beziige gem. §67 Abs. 1 und 2 und die mit
festen Satzen versteuerten Beziige. Die anrechenbare Lohnsteuer ist der Teil der Lohnsteuer, der auf eine
evtl. Einkommensteuer angerechnet werden kann.? Sie betrifft die tariflich besteuerten Bezlige sowie die
sonstigen Bezlige gem. §67 Abs. 1 und 2, nicht jedoch die mit festen Satzen versteuerten Beziige.

2.4 Erhebungsmerkmale

Nachstehend sind die wichtigsten fiir die Erstellung der Lohnsteuerstatistik verwendeten, im Lohnzettel
(Vordruck L16) enthaltenen Merkmale sowie allfallige Hinweise zu diesen angefiihrt. Fir detailliertere In-
formationen wird auf die jahrlich erstellte Standard-Dokumentation ,,Lohnsteuerstatistik“ verwiesen. Sie
erlautert nicht nur die relevanten statistischen Konzepte und den Prozess der Erstellung der Lohnsteuer-
statistik, sondern befasst sich auch mit den verschiedenen Dimensionen der Qualitat dieses statistischen
Produkts, namlich Relevanz, Genauigkeit, Aktualitat, Vergleichbarkeit und Koharenz. Die aktuelle Ausgabe
dieser Standard-Dokumentation ist auf der Website von Statistik Austria im Bereich ,,Statistiken/Volks-
wirtschaft und Offentliche Finanzen/Offentliche Finanzen/Steuerstatistiken/Lohnsteuerstatistik“ tiber den
Link ,Dokumentationen” abrufbar.

9 Vgl hierzu: Statistik Austria (2025): Statistik der Einkommensteuer 2022, Wien.
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Bezugsdauer

Das Merkmal ,,Bezugsdauer® wird in der Tabellierung nur fiir die Unterscheidung zwischen ganzjéhrigem
und nicht ganzjahrigem Bezug verwendet. Ein Bezug wird dabei als ganzjahrig klassifiziert, wenn die
Bezugsdauer mehr als 334 Tage (d. h. 11 Monate) betragt.

Eine Standardisierung der Beziige hinsichtlich der Bezugsdauer durch proportionale Hochrechnung von
nicht ganzjahrigen Beziigen auf ganzjahrige Beziige erfolgt nicht.

Soziale Stellung
Ab dem Berichtsjahr 2020 hat das Merkmal ,Soziale Stellung“ in der Lohnsteuerstatistik daher folgende
Werte:

0=Person mit sonstigen Aktivbeziigen
1=Lehrling

2=Arbeiter:in

3=Angestellte:rr

4=Beamt:in

5=Vertragsbedienstete:r
6=Pensionist:in (ASVG etc.)
7=Beamt:in im Ruhestand
8=Sonstige:r Pensionist:in

Als Werte des Merkmals ,Soziale Stellung® sind im Lohnzettel fiir Pensionist:innen die Zahlen 6-8 vor-
gesehen. Auf Grund der flieRenden Abgrenzung zwischen den Merkmalswerten 6 und 8 werden in den
Tabellen die sozialen Stellungen 6 und 8 nicht gesondert ausgewiesen, sondern nur in Summe als Pensio-
nist:innen (ohne Beamt:inneni.R.).

Geburtsjahr
Das Geburtsjahr wird fiir die Berechnung des Alters verwendet.

Geschlecht

Ab dem Berichtsjahr 2020 gibt es in den Daten Personen mit dem Geschlecht , divers®, ab 2022 mit dem
Geschlecht ,offen® und ,inter. Diese Personen werden fiir die Datenauswertung per Zufall auf die beiden
Geschlechter ,Manner” und ,Frauen“ aufgeteilt, um die Geheimhaltung nicht zu gefahrden.

Vollzeit-/Teilzeit-Beschaftigung

Ab dem Berichtsjahr 2002 ist in den Lohnzetteln das Merkmal ,Vollzeit-/Teilzeit-Beschaftigung® enthalten.
Dieses wird flir unselbstéandig Erwerbstatige in den Tabellen ausgewiesen (siehe dazu die Hinweise im Ab-
schnitt ,,2.6 Aufarbeitung®, Tabellen mit Lohnsteuer(gesamt)daten auf Personen-Ebene (Tabellengruppen
1-14)).

Alleinverdiener(erzieher)absetzbetrag (AVAB, AEAB) bzw. erhohter Pensionisten-
Absetzbetrag (EPAB) bzw. erhohter Verkehrsabsetzbetrag (VAB)

Da die Fallzahlen fiir Personen mit AVAB oder AEAB sicher deutlich unter der tatsachlichen Anzahl der Per-
sonen mit AVAB oder AEAB liegen, werden sie nicht in den Tabellen ausgewiesen.

Beim EPAB ist es wegen der geringen Anzahl von Lohnzetteln, in denen angegeben war, dass dieser Absetz-
betrag berlicksichtigt wurde, sehr wahrscheinlich, dass @hnlich wie beim AVAB keine ausreichende Voll-
zahligkeit gegeben ist. Deshalb werden in den Tabellen keine Fallzahlen fiir den EPAB ausgewiesen.
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Familienbonus Plus
Ab dem Berichtsjahr 2019 enthalten die von der Finanzverwaltung gelieferten Lohnzettel-Datensatze auch
Informationen zum Familienbonus Plus:

« Anzahl der Kinder, fiir die der Familienbonus Plus beriicksichtig wurde
« Hohe des Familienbonus Plus, der steuermindernd gewirkt hat

In einem zweiten Datenbestand neben den Lohnzetteldaten werden Daten liber die Kinder bereitgestellt,
fuir die der Familienbonus Plus berlicksichtig wurde, wie z. B. deren Geburtsjahr.

Postleitzahl des Wohnortes der Lohnsteuerpflichtigen
Die Postleitzahl wird fiir die regionale Zuordnung (Bundeslander, NUTS-Einheiten, politische Bezirke) ver-

wendet, wenn keine Information {iber die Gemeinde des Wohnortes durch Verkniipfung mit Daten aus dem

Melderegister verfligbar ist.

Hinweis: Basis fiir die regionale Zuordnung ist der Wohnort der Lohnsteuerpflichtigen, nicht der Arbeitsort,

d.h. bei den Lohnsteuerdaten handelt es sich um wohnsitzbezogene Daten.

Regionale Zuordnung auf Basis des Arbeitsortes des:der Arbeitnehmer:in

In den Tabellen zur Lohnsteuerstatistik wird keine Information liber den Arbeitsort aus den Lohnzettel-
daten publiziert, weil diese Information noch unvollstandig und auch nicht mit der Abgestimmten Er-
werbsstatistik abgeglichen ist.

Summe der Beziige gem. §25
Diese Summe enthalt die steuerpflichtigen, die steuerfreien und die mit festen Satzen zu versteuernden
Beziige. Nicht enthalten sind die Familienbeihilfe bzw. das Pflegegeld.

Steuerfreie Beziige gem. §68

Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulagen sowie Zuschlége fiir Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit
und Uberstundenzuschlage sind genauso wie Beziige fiir Nachtarbeit unter gewissen Voraussetzungen
steuerfrei.

Sonstige Beziige gem. §67 Abs. 1 und 2
Die bedeutendsten sonstigen Beziige sind das Urlaubs- und Weihnachtsgeld (13. und 14. Monatsbezug);
Beispiele fiir weitere sonstige Beziige sind Bilanzgelder, Pramien oder Jubildaumsgelder.

Insgesamt einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage, Kammerumlage, Wohnbau-
forderung

Sozialversicherungsbeitrage fiir Beziige gem. §67 Abs. 1 und 2

Sozialversicherungsbeitrage fiir Beziige gem. §67 Abs. 3 bis 8, soweit steuerfrei
bzw. mit festem Steuersatz versteuert

Beziige fiir Auslandstatigkeit gem. §3 Abs. 1 Z 10 und fiir Entwicklungshelfer:innen gem.
§3Abs.1Z11Lit.b

Bis 2010 waren diese beiden steuerfreien Bezugsarten nur in Summe im Lohnzettel ausgewiesen, ab 2011
sind sie getrennt. In den Tabellen werden sie jedoch weiterhin zusammengefasst in der Spalte ,,Auslands-
tatigkeit gem. §3 Abs. 17 10 und 11 lit. b“ ausgewiesen.
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Mitarbeiterpramie gem. §124b Z 447
Zulagen und Bonuszahlungen, die der:die Arbeitgeber:in im Kalenderjahr 2024 gewahrt, sind unter be-
stimmten Voraussetzungen bis 3 000 Euro pro Jahr steuerfrei.

Pendlerpauschale gem. §16 Abs.1Z 6

Die Fahrtkosten zwischen Wohnung und Arbeitsstatte werden durch den Verkehrsabsetzbetrag ab-
gegolten. Unselbstandig Erwerbstatige, die weiter entfernt von ihrer Arbeitsstéatte wohnen, haben unter
gewissen Voraussetzungen zusatzlich Anspruch auf das kleine oder grof3e Pendlerpauschale.

Volles kleines Pendlerpauschale
Bei einer Fahrtstrecke von

20km bis 40km .............. 696 Euro jahrlich
40km bis 60km ........... 1356 Euro jahrlich
Uber 60Km .....ccovveeee. 2016 Euro jahrlich

Volles groRes Pendlerpauschale
Bei einer Fahrtstrecke von

2km bis 20km .............. 372 Euro jahrlich
20km bis 40km ............ 1476 Euro jahrlich
40km bis 60km ........... 2568 Euro jahrlich
Uber 60km .........co....... 3672 Euro jhrlich

Auch Teilzeitbeschaftigten, die die Strecke Wohnung - Arbeitsstédtte an mindestens vier, aber nicht mehr
als sieben bzw. an mindestens acht, aber nicht mehr als zehn Kalendertagen im Kalendermonat zurtick-
legen, steht das Pendlerpauschale zu einem Drittel bzw. zu zwei Dritteln zu. Ab elf Kalendertagen steht das
volle Pendlerpauschale zu.

Einbehaltene freiwillige Beitrage

Diese Beitrage sind Werbungskosten (gem. §16 Abs. 1 Z 3b EStG 1988). Die Mitgliedsbeitrdage an Interessen-
vertretungen und Berufsverbdande werden neben dem allgemeinen Werbungskostenpauschalbetrag be-
rucksichtigt.

Mit festen Satzen versteuerte Beziige gem. §67 Abs. 3 bis 8
Darunter fallen vor allem die gesetzlichen und kollektivvertraglichen Abfertigungen.

Steuerfreie pauschale Reiseaufwandsentschadigungen an Sportler:innen,
Schiedsrichter:innen und Sportbetreuer:innen gem. §3 Abs. 1 Z 16c und Werbungs-
kostenpauschbetrag gem. §17 Abs. 6 fiir Expatriates und sonstige steuerfreie Beziige
Pauschale Reiseaufwandsentschadigungen, die von beglinstigten Rechtstragern an Sportler:innen,
Schiedsrichter:innen und Sportbetreuer:innen gewahrt werden, sind in Hohe von bis zu 120 Euro pro Ein-
satztag, hochstens aber 720 Euro pro Kalendermonat der Tatigkeit steuerfrei.

Flr Expatriates - Personen, die im Auftrag eines:r ausldndischen Arbeitgebers:in in Osterreich im Rahmen
eines Dienstverhaltnisses zu einem:r dsterreichischen Arbeitgeber:in (Konzerngesellschaft oder in-

landische Betriebsstatte) beschaftigt werden - gibt es eine teilweise Befreiung von der Lohnsteuer.

Diese Merkmale werden aufgrund ihrer geringen Besetzung nicht eigens tabelliert, sondern zusammen mit
den sonstigen steuerfreien Bezligen als ,Ubrige steuerfreie Beziige“ dargestellt.

Unter sonstige steuerfreie Bezlige fallen z.B. eine Ausgleichszulage oder riickgezahlter Arbeitslohn.
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Homeoffice-Pauschale
Ab dem Berichtsjahr 2021 enthalten die von der Finanzverwaltung gelieferten Lohnzettel-Datenséatze auch
folgende Informationen zum ausbezahlten Homeoffice-Pauschale:

« Anzahl der Homeoffice-Tage
+ Homeoffice-Pauschale in Euro

Insgesamt einbehaltene Lohnsteuer
Jede:r Arbeitgeber:in hat die anfallende Lohnsteuer fiir den Lohnzahlungszeitraum einzubehalten und an
das Betriebsfinanzamt abzufiihren.

Lohnsteuer mit festen Satzen gem. §67 Abs. 3 bis 8
Z.B. fiir gesetzliche und kollektivvertragliche Abfertigungen; diese werden mit 6 % besteuert.

Anrechenbare Lohnsteuer
Die anrechenbare Lohnsteuer umfasst die auf die laufenden und auf die sonstigen Beziige gemal} §67
Abs. 1 und 2 innerhalb des Jahressechstels entfallende Lohnsteuer.

Pflegegeld

Das Pflegegeld hat den Zweck, in Form eines Beitrags pflegebedingte Mehraufwendungen pauschaliert
(steuerfrei) abzugelten. Es wird von der Pensionsversicherungsanstalt bzw. der Versicherungsanstalt 6f-
fentlich Bediensteter zwdlfmal im Jahr ausbezahlt.

Beriicksichtigte Freibetrage
Im Lohnzettel gibt es folgende Felder fiir bei der Lohnsteuerberechnung beriicksichtigte Freibetrage:

« Freibetrag gemaly §35 (fiir korperliche oder geistige Behinderungen, flir die keine pflegebedingte Geld-
leistung bezogen wird).

+ Freibetrag gemaf §105 (fiir Inhaber und Inhaberinnen von Amtsbescheinigungen und Opferausweisen).

« Freibetrag laut Mitteilung gemaR §63 oder gemaf} §103 Abs. 1a

In der Lohnsteuerstatistik werden diese drei Freibetrage nicht einzeln, sondern nur in Summe aus-
gewiesen.

Zusatzlich zu den oben genannten, im Lohnzettel enthaltenen Merkmalen werden fiir die Tabellierung
noch folgende Merkmale verwendet:

Bemessungsgrundlage fiir die Tarifbesteuerung
Bei der in den Tabellen dargestellten Bemessungsgrundlage handelt es sich um eine aus den Angaben in
den Lohnzetteln entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen berechnete GroRe (siehe weiter oben).

Jahresnettobezug: Median
Der jahrliche Nettobezug wird aus den Angaben im Lohnzettel folgendermalen berechnet:

« Bruttobeziige insgesamt - insgesamt einbehaltene Lohnsteuer - insgesamt einbehaltene Sozialver-
sicherungsbeitrage, Kammerumlage u. Wohnbauférderung

Im Bruttobezug enthaltene andere als laufende Beziige (z.B. Abfertigungen) gehen daher in den so be-
rechneten Nettobezug ein.
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Der Median ist jener Wert, der an der mittleren Stelle einer nach GroRe sortierten Liste von Werten liegt. Er
wird bei 50% der Personen unter- und bei 50% der Personen liberschritten.

ONACE-2008

Dieses Merkmal gibt fiir Arbeitnehmer:innen an, in welchem Wirtschaftsbereich sie beschaftigt sind. Die
Vorgangsweise zur Anreicherung der Lohnzetteldaten mit diesem Merkmal ist im Abschnitt ,,1.5 Auf-
arbeitung®, Tabellen mit Lohnsteuer(gesamt)daten auf Personen-Ebene (Tabellengruppen 1-14) be-
schrieben. Fiir eine bessere Lesbarkeit des Textes werden sowohl im Text- als auch im Tabellenteil dieser
Publikation fiir die verschiedenen Abschnitte der ONACE-2008 Kurztitel verwendet.

Hinweis zu den Medianen: Bei allen angegebenen Medianen mit Ausnahme jenes des Bruttobezuges - bei
dem alle Félle in die Berechnung einflossen - wurden nur jene Falle betrachtet, die einen Wert ungleich
Null haben.

Hinweis zu den Fallzahlen: Bei den in den Tabellen angegebenen Fallzahlen ist zu beachten, dass fiir das
Merkmal ,,Bruttobeziige insgesamt” jeweils alle Falle ausgewiesen sind und fiir alle Gibrigen Merkmale nur
die Falle mit einem Merkmalswert #0.

2.5 Einkommensbegriff der Lohnsteuerstatistik

Das in der Lohnsteuerstatistik dargestellte Einkommen umfasst primar die Lohne und Gehalter, Pramien,
Abfertigungen, Urlaubsabfindungen etc. von unselbstandig Erwerbstatigen sowie Pensionsbeziige, aber
auch steuerpflichtige Zuwendungen und Sachleistungen des:der Arbeitgeber:in (z. B. die Bereitstellung
eines Dienstautos auch fiir private Nutzung), welche durch einen Hinzurechnungsbetrag zum Lohn/Gehalt
im Lohnzettel zu beriicksichtigen sind.

Es sei darauf hingewiesen, dass der Einkommensteuerstatistik und der Integrierten Lohn- und Ein-
kommensteuerstatistik andere Einkommensbegriffe zugrunde liegen; dazu wird auf den Textteil der Pu-
blikation ,Statistik der Einkommensteuer 2022“ bzw. der Publikation ,Integrierte Statistik der Lohn- und
Einkommensteuer 2022“ verwiesen; diese Publikationen werden auch auf der Website von Statistik Austria
angeboten und kénnen von dort kostenlos als PDF-Dokument herunter geladen werden'®. Der Vollstandig-
keit halber sei auch darauf hingewiesen, dass neben den drei oben genannten, den Steuerstatistiken
zugrunde liegenden Einkommensbegriffen in anderen Statistiken andere Einkommensbegriffe verwendet
werden. Als wichtigstes Beispiel seien die in der sozialstatistischen Einkommensberichterstattung ver-
wendeten Einkommensbegriffe (personen- oder haushaltsbezogen) genannt. SchlieBlich sei noch er-
wahnt, dass auch vom Hauptverband der Sozialversicherungstrager Daten liber Beschaftigteneinkommen
und Pensionen mit wieder anderen zugrunde liegenden Konzepten publiziert werden.

Bei den in der Lohnsteuerstatistik prasentierten Werten fiir die einbehaltene Lohnsteuer und fiir Steuer-
freibetrage handelt es sich nicht um die endgiiltigen Werte. Dies hat folgende Griinde:

Wie bereits festgestellt, basiert die Lohnsteuerstatistik auf den Lohnzetteldaten; dies bedeutet, dass in der
Lohnsteuerstatistik die aus der Arbeitnehmerveranlagung resultierende Erh6hung von Steuerfreibetragen
(durch die Beriicksichtigung von Sonderausgaben, Werbungskosten und aufRergewdhnlichen Belastungen)
sowie die Anderung (Riick- bzw. Nachzahlungen) bei der Lohnsteuer noch nicht beriicksichtigt sind bzw.
sein konnen. Die Arbeitnehmerveranlagung ist eine spezielle Form der Einkommensteuerveranlagung

10 Aufder Homepage von Statistik Austria unter Service/Tools/Serviceangebote/Publikationen/Themenbereich: Volkswirtschaft und
Offentliche Finanzen.
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fuir ausschlieBlich Lohnsteuerpflichtige. Sie kann entweder freiwillig beantragt werden oder ist unter
bestimmten Umstanden verpflichtend; seit der zweiten Jahreshalfte 2017 wird unter bestimmten Voraus-
setzungen eine nicht pflichtige Arbeitnehmerveranlagung von der Finanzverwaltung auch ohne Antrag
durchgefiihrt. Die Frist fiir den Antrag auf eine freiwillige Arbeitnehmerveranlagung fiir ein bestimmtes
Jahr betragt 5 Jahre nach Ende des betreffenden Jahres. Diese Frist wird von den Lohnsteuerpflichtigen
auch ausgeniitzt; wie Daten der Finanzverwaltung liber den zeitlichen Verlauf der Anzahl der durch-
gefiihrten Arbeitnehmerveranlagungen zeigen, betragt der Vollzdhligkeitsgrad nach einer Frist von zwei
Jahren erst rund 90%. Wollte man mit der Lohnsteuerstatistik jeweils warten, bis die Arbeitnehmerver-
anlagung fiir das Berichtsjahr weitestgehend durchgefiihrt wurde, so miisste man dafiir die Aktualitat der
Lohnsteuerstatistik opfern. Dies ist auch deshalb nicht gerechtfertigt, weil das Ausmal? der Reduktion des
Lohnsteueraufkommens zufolge der Arbeitnehmerveranlagung bei nur ca. 12,7% liegt.

Personen, die auRer ihren lohnsteuerpflichtigen Einkilinften auch noch tbrige, der Einkommensteuer-
pflicht unterliegende Einkiinfte haben, diirfen keine Arbeitnehmerveranlagung durchfiihren, sondern wer-
den mit allen ihren Einkiinften zur Einkommensteuer veranlagt. Die Einkommensteuerveranlagung ,,um-
fasst“ dann auch die Arbeitnehmerveranlagung, d. h. es kdnnen dabei die gleichen Steuerminderungen
wie bei einer Arbeitnehmerveranlagung geltend gemacht werden und es kommt - indirekt - auch zu einer
Korrektur der einbehaltenen Lohnsteuer; ,indirekt“ deshalb, weil die Lohnsteuer in der umfassenderen
Einkommensteuer sozusagen aufgeht und nur die gesamte Einkommensteuergutschrift bzw. -schuld aus-
gewiesen wird.

2.6 Aufarbeitung

Die Lohnzettel sind nach Ablauf eines Kalenderjahres bis Ende Februar des Folgejahres von den bezugs-
auszahlenden Stellen (Arbeitgeber:innen, Pensionsversicherungsanstalten etc.) der Finanzverwaltung zu
Ubermitteln.

In der Praxis kommt es immer wieder zu Verspatungen bei den Lohnzettel-Ubermittlungen; daher werden
die Lohnzetteldaten fiir die Erstellung der Lohnsteuerstatistik erst Mitte Mai vom Bundesrechenzentrum
abgerufen, um weitestgehende Vollzahligkeit der Daten zu erreichen.

Ab der Lohnzettelaufarbeitung 2010 enthalt der vom Finanzministerium erhaltene Lohnzetteldatensatz
anstatt des Personen-Schliissels der Finanzverwaltung (= eine Laufnummer) das auch von der Register-
zahlung verwendete bPK AS' (bereichsspezifisches Personenkennzeichen ,,Amtliche Statistik“) als
Personenschliissel. Nur in Fallen, in denen kein bPK AS von der Finanz geliefert werden konnte wie z.B. bei
Personen ohne Wohnsitz in Osterreich, wurde weiterhin der Personenschliissel der Finanzverwaltung ge-
liefert. Durch die Verwendung des bPK AS als einheitlichen Personenschliissel ist es moglich und zuldssig,
die Lohnzetteldaten mit Daten aus dem Melderegister zu verknlipfen und damit Information {iber das
Geschlecht und die Gemeinde des Wohnortes zu bekommen.

Die vom Bundesrechenzentrum als Dienstleister des Finanzministeriums bezogene Datenmasse umfasste
11 406 394 Lohnzettel, davon wurden 960 967 Lohnzettel fiir Krankengeldbezug (1 238,5 Mio. Euro), 89 439
Wochengeld-Lohnzettel (694,7 Mio. Euro) sowie 38 050 Insolvenzausfallgeld-Lohnzettel (320,0 Mio. Euro)
ausgeschieden, da es sich dabei um kein Aktiv- oder Pensionseinkommen handelt. Weiters wurden 104
781 Lohnzettel fiir nur Pflegegeldbezug (alle quantitativen Merkmale aulRer das Feld Bundespflegegeld

11 Das bPK-AS erlaubt keine Riickschliisse auf die Person und wird tiber kryptografische Einwegableitungen, die nicht umkehrbar sind,
aus der Stammzahl berechnet. Die Stammzahl wiederum leitet sich aus der ZMR-Zahl ab - also der Zahl, die einer Person mit Wohn-
sitzin Osterreich im Zentralen Melderegister eindeutig zugeordnet wurde.
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sind null) aus dem Lohnzetteldatensatz entfernt. Da die vom Bundesrechenzentrum erhaltenen Lohn-
zetteldaten inhaltlich noch nicht ausreichend gepriift sind, wird als erster Schritt der Aufarbeitung eine
umfangreiche Plausibilitatspriifung der einzelnen Lohnzettel durchgefiihrt. Bei dieser Priifung werden
offensichtlich falsche Eintragungen korrigiert sowie irrelevante Lohnzettel (z. B. Lohnzettel, in denen alle
Betragsfelder den Wert ,,0“ haben) ausgeschieden. Fiir das Berichtsjahr 2024 verblieben nach dieser Prii-
fung 10 188 326 Lohnzettel fiir die weitere Verarbeitung.

Aus den Lohnzetteldaten werden dann drei Gruppen von Tabellen erstellt'?:

« Tabellen mit Lohnsteuer(gesamt)daten auf Personen-Ebene (Tabellengruppen 1-14)

« Tabellen mit Daten liber Beschaftigungs- und Pensionsverhaltnisse auf Lohnzettel-Ebene
(Tabellengruppe 15)

+ Tabellen mit Daten liber Beschaftigungs- und Pensionsverhaltnisse auf Personen-Ebene
(Tabellengruppen 16-17)

Tabellen mit Lohnsteuer(gesamt)daten auf Personen-Ebene
(Tabellengruppen 1-14)

Fur die Erstellung der Tabellen mit Lohnsteuer(gesamt)daten auf Personen-Ebene werden fiir Personen,
fir die im Berichtsjahr mehr als ein Lohnzettel abgegeben wurde, alle zu einer Person gehdrigen Lohn-
zettel(-Datensatze) zu einem personenbezogenen Datensatz zusammengefasst. Eine Beschreibung der
hierbei verwendeten Vorgehensweise ist der Standard-Dokumentation ,,Lohnsteuerstatistik“'® zu ent-
nehmen.

Das Zusammenfassen jeweils aller zu einer Person gehorigen Lohnzettel-Datensatze liefert einen
personenbezogenen Datenbestand, der fiir jede:n Steuerpflichtige:n genau einen Datensatz enthélt. Dieser
Datenbestand wird ebenfalls einer - diesmal personenbezogenen - Plausibilitatsprifung mit allfalliger
Korrektur unterzogen, bevor daraus die Tabellengruppen 1-14 erstellt werden.

Fiir das Berichtsjahr 2024 lieferte das Zusammenfassen jeweils aller zu einer Person gehdrigen Lohnzettel-
Datensétze einen Datenbestand mit 7 431 652 Datensatzen (=Personen).

Tabellen mit Daten iiber Beschaftigungs- und Pensionsverhaltnisse auf
Lohnzettel-Ebene (Tabellengruppe 15)

Fir die Erstellung dieser Tabellen werden nur jene Lohnzettel herangezogen, die fiir einen laufenden
(Aktiv- oder Pensions-)Bezug ausgestellt wurden, d. h. folgende Lohnzettel werden nicht beriicksichtigt:

« Lohnzettel nur fiir Urlaubsabfindung oder Abfertigung aus der Bauarbeiter-Urlaubskasse,
 Lohnzettel der Heeresgebiihrenstelle fiir die Teilnahme an Waffeniibungen,
 Lohnzettel nur fir riickgezahlte Sozialversicherungsbeitrage,

12 Abrufbarsind diese Tabellengruppen auf der Website von Statistik Austria im Bereich ,,Statistiken/Volkswirtschaft und Offentliche
Finanzen/Offentliche Finanzen/Steuerstatistiken/Lohnsteuerstatistik“ unter ,Detailergebnisse®.

13 Abrufbar auf der Website von Statistik Austria im Bereich ,,Statistiken/Volkswirtschaft und Offentliche Finanzen/Offentliche Finan-
zen/Steuerstatistiken/Lohnsteuerstatistik“ tiber den Link ,Dokumentationen®.


https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/oeffentliche-finanzen/steuerstatistiken/lohnsteuerstatistik
https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/oeffentliche-finanzen/steuerstatistiken/lohnsteuerstatistik
https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/oeffentliche-finanzen/steuerstatistiken/lohnsteuerstatistik
https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/oeffentliche-finanzen/steuerstatistiken/lohnsteuerstatistik
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+ Lohnzettel nur fiir Karenz (SV-Beitrage weiter vom:von der/liber den:die Dienstgeber:in entrichtet),
+ Lohnzettel nur fiir Abfertigung bzw. nur fiir andere als laufende Beziige,

 Lohnzettel mit Bruttobezug <0,

+ Lohnzettel nur fiir Pflegegeldbezug.

Bei den Tabellen der Tabellengruppe 15 handelt es sich um eine Tabellierung von Lohnzetteln, d.h. im
Unterschied zu den Tabellengruppen 1-14, wo ein Fall einer Person entspricht, entspricht in der Tabellen-
gruppe 15 ein Fall einem Beschaftigungs- oder Pensionsverhiltnis, also einem Lohnzettel. Wenn eine
Person im Berichtsjahr mehr als ein Beschaftigungs- oder Pensionsverhaltnis hatte (d.h. wenn fiir diese
Person mehr als ein Lohnzettel fiir einen laufenden Bezug ausgestellt wurde), dann werden in der Tabellen-
gruppe 15 fiir eine solche Person entsprechend viele Falle beriicksichtigt. Deshalb sind die Fallzahlen fir
Beschaftigungs- bzw. Pensionsverhaltnisse hoher als die Anzahlen der unselbstandig Erwerbstatigen bzw.
Pensionist:innen.

Tabellen mit Daten liber Beschaftigungs- und Pensionsverhaltnisse auf
Personen-Ebene (Tabellengruppen 16-17)

Fiir die Erstellung dieser Tabellen werden ebenfalls nur jene Lohnzettel herangezogen, die fiir einen
laufenden (Aktiv- oder Pensions-)Bezug ausgestellt wurden; die Beschaftigungsverhaltnisse-Lohnzettel
einerseits und die Pensionsverhéltnisse-Lohnzettel andererseits werden jetzt aber fiir die Tabellierung auf
Personenebene zusammengefasst (nach den gleichen Regeln wie bei der Zusammenfassung aller zu einer
Person gehdrigen Lohnzettel fiir die Erstellung der Tabellengruppen 1-14; siehe oben). Die Tabellengruppe
16 entspricht daher einer personenorientierten Darstellung der Daten aus den Tabellen 15.1.x-15.3.x und
die Tabellengruppe 17 entspricht einer personenorientierten Darstellung der Daten aus den Tabellen
15.4.x.

In den Tabellen der Tabellengruppen 16-17 entspricht ein Fall einer Person; es besteht aber folgender
Unterschied zu den ebenfalls personenorientierten Tabellen der Tabellengruppen 1-14: Wenn fiir eine
Person sowohl Lohnzettel aus (mindestens) einem Beschaftigungs- als auch Lohnzettel aus (mindestens)
einem Pensionsverhaltnis ausgestellt wurden, dann scheint eine solche Person in den Tabellengruppen
1-14 entweder nur als Arbeitnehmer:in oder nur als Pensionist:in auf (in Abhangigkeit vom Einkommens-
schwerpunkt), und zwar mit seinem/ihrem gesamten (Misch)Einkommen. Hingegen scheint eine solche
Person sowohl in der Tabellengruppe 16 als Arbeitnehmer:in auf (nur mit seinem:ihrem Aktiv-Einkommen)
als auch in der Tabellengruppe 17 als Pensionist:in (nur mit seinem:ihrem Pensions-Einkommen). Die
Begriffe ,Arbeitnehmer:in“ und ,,Pensionist:in“ bezeichnen also in den Tabellengruppen 1-14 einerseits
und 16-17 andererseits nicht das Gleiche. Deshalb kdnnen die Fallzahlen fiir Arbeitnehmer:innen bzw.
Pensionist:innen in den Tabellengruppen 16 bzw. 17 grof3er sein als die entsprechenden Fallzahlen in den
Tabellengruppen 1-14. Ein weiterer Unterschied, der sich ebenfalls auf die Fallzahlen auswirken kann, be-
steht - wie bereits erwahnt - darin, dass im Gegensatz zu den Tabellen der Tabellengruppen 1-14, die auf
allen Lohnzetteln basieren, fiir die Erstellung der Tabellen der Tabellengruppen 16-17 nur jene Lohnzettel
herangezogen werden, die fiir einen laufenden (Aktiv- oder Pensions-)Bezug ausgestellt wurden.

Datenbank STATcube

Daten zur Lohnsteuerstatistik werden auch in STATcube, das Statistische Datenbanksystem von Statistik
Austria, eingelagert und damit in elektronischer Form publiziert; dies ermoglicht Auswertungen, deren
Umfang und Detaillierungsgrad iiber die vorstehend genannten Tabellen hinausgeht.
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Zeichenerklarung fiir Tabellen

- Zahlenwert ist null
Daten (noch) nicht vorhanden

* Keine Daten vorhanden bzw. geschatzt, weshalb
Osterreichwerte nicht bestimmt werden kénnen.
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1  Erhebungsmerkmale nach Bezugsart, Geschlecht,
Bezugsdauer und Bruttobezugsstufen

1.1 Arbeitnehmer:innen sowie Pensionist:innen

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. 567

Stufe der Bruttobeziige nettob.ezug schéftigung | schftigung gem. §68 Abs.1lund 2 v.or“Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in " in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 7431652 283051984 26114 3138231 1629124 2340733 3392686 7195287 37001703
0 bis unter 2 468 577 424758 804 84423 180848 37385 2703 325797 43125
2 bisunter 4 258977 754935 2587 63676 106 835 42 595 5707 217072 83601
4 bisunter6 201059 1000460 4453 51732 87 266 36154 6616 182425 119668
6 bisunter 8 196 648 1372452 6362 33665 91 864 33806 8025 187865 175969
8 bis unter 10 164 258 1477001 7982 31360 62723 32487 9449 159206 191570
10 bis unter 12 163429 1797303 9759 32277 57926 33407 12001 160211 237001
12 bis unter 15 264 824 3585804 11967 60074 87520 52412 21755 261696 481808
15 bis unter 18 400378 6663406 15200 69537 89530 58475 27115 398294 918289
18 bis unter 20 230214 4371279 17119 43931 64 595 41829 21496 229271 599 534
20 bis unter 25 546 609 12283954 19621 109593 165953 116 420 71060 544783 1684813
25 bis unter 30 554104 15237972 23205 149 462 154462 140328 103 497 552 840 2091930
30 bis unter 35 553 247 18002900 26192 199 004 121580 162254 149537 552108 2461600
35 bis unter 40 529 056 19832736 29084 240227 97695 176 327 203103 527764 2687808
40 bis unter 50 953712 42729 466 33698 523726 134403 377253 541 146 952 401 5727161
50 bis unter 70 1097426 64131305 41588 708431 117798 523375 1101023 1096037 8471088
70 bis unter 100 552509 45294823 54550 465808 8126 305016 692 140 551641 5858892
100 bis unter 150 213171 25175910 75150 192207 - 124238 284 426 212748 3142134
150 bis unter 200 50015 8511040 105203 47 149 - 29414 83206 49 877 999 344
200 und mehr 33439 10404480 156 309 31949 - 17558 48 682 33251 1026 369
Median 32473 843 4480

Einbehaltene freiwillige Mit festen Sdtzen R
I versteuerte Bez. gem. §67 Ubrige -
Stufe der Beitrdge gem. §16 Abs. 1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - - - -
» in .. in .. in .. in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 937 698 316670 661373 4087 375 814163 647714 329536 871503
0 bis unter2 2695 20 44294 22073 3607 726 74 4
2 bisunter 4 2994 53 18294 27279 3661 1284 219 33
4 bisunter6 5592 170 14 829 26 319 4788 1820 291 53
6 bisunter 8 3874 162 13441 24931 4714 2569 388 105
8 bis unter 10 4194 226 12740 23957 4298 2178 473 163
10 bis unter 12 4227 282 12758 24 564 4239 2301 524 220
12 bis unter 15 8150 677 20050 37965 7323 4033 915 464
15 bis unter 18 12997 1299 22385 39699 10228 5757 1154 686
18 bis unter 20 10463 1184 15282 28601 9560 9185 1000 619
20 bis unter 25 30228 3999 39164 78032 21948 15060 3530 2860
25 bis unter 30 39765 6282 40555 90 107 27625 15089 6360 7365
30 bis unter 35 52437 9379 43007 109 769 34924 18692 10 829 16 852
35 bis unter 40 64529 13403 47747 139008 42 693 21836 17348 33709
40 bis unter 50 161635 42 306 95944 334129 113217 59141 52968 130374
50 bis unter 70 288993 96 056 113383 507097 232154 155319 103711 292373
70 bis unter 100 172282 73270 61162 643588 181286 159268 80578 237219
100 bis unter 150 56 166 38234 29436 736528 77159 100 264 35959 108390
150 bis unter 200 11494 20196 9345 430770 18 660 37622 8207 24 828
200 und mehr 4983 9474 7557 762959 12079 35571 5008 15185
Median 307 1456 300 2000
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Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage

fiir Beziige gem. §67

Mitarbeiterpramie

Pendlerpauschale

Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
. in . in . in . in . in
Falle 1 1000kuro | F"  |1000Euro| 2" |1000uro| 2" |1000Euro| F2"®  |1000Euro
Gesamt 6813690 35900133 6645011 4459892 274985 69002 571890 582906 662937 714227
0 bis unter 2 172094 24110 101735 1966 5120 239 4050 611 1520 203
2 bisunter 4 152212 55649 115299 5379 3290 343 6262 1871 2296 402
4 bisunter6 137329 79944 119559 8831 3187 366 8272 3363 2859 688
6 bis unter 8 137318 102 420 126 313 11892 2941 329 9353 4707 3208 1001
8 bis unter 10 144 930 139731 138033 16624 2721 329 7979 5706 3560 1277
10 bis unter 12 146 850 174044 143127 21085 2653 344 8680 6900 3906 1667
12 bis unter 15 251416 363820 248003 45337 4195 513 14 537 9012 6964 3568
15 bis unter 18 386584 582555 384364 75566 4784 605 17030 11262 8887 5365
18 bis unter 20 226 097 424506 225054 54741 3392 465 12169 8852 7060 4724
20 bis unter 25 540385 1255912 538392 160920 10193 1483 33444 25926 21977 16 553
25 bis unter 30 550896 1686 896 549 454 214581 12222 2041 38711 32220 29119 25203
30 bis unter 35 551206 2161624 549910 273193 17244 3574 45023 42215 38619 37282
35 bis unter 40 527350 2586797 525942 324357 24609 6439 48308 44957 50226 51274
40 bis unter 50 950 644 5885096 949 007 730981 59837 20391 98 366 100 247 120559 128 696
50 bis unter 70 1093709 9253381 1091225 1145183 73062 22591 119545 143168 193949 225244
70 bis unter 100 549664 6734117 547 389 840875 32683 5879 65001 88758 118764 146956
100 bisunter 150 212098 3033569 210597 374 592 9333 2042 26 156 37755 39226 50690
150 bis unter 200 49 809 807 833 49 349 93694 2240 570 5880 9930 7186 9431
200 und mehr 33099 548129 32259 60095 1279 460 3124 5444 3052 4003
Median 3624 477 136 700 696
Insgesamt Lohnsteuer mit
Bemessungsgrundlage . s Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen'gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in1000 Euro . in . in . in . in " in
Falle |1 000Euro| P | 1000Euro | F"® | 1000Euro | F2"® |1000Euro| FA"® | 1000 Euro
Gesamt 449921 2580986 7385820 204412678 6048091 37271201 518673 226066 5953487 37044810
0 bis unter2 6216 14 367 436 324 333108 107 679 4918 41297 1274 68 596 3644
2 bisunter 4 7583 23136 253223 584412 99 684 13424 17225 1559 87 245 11864
4 bis unter 6 7705 31686 198518 770611 75706 16913 13801 1487 67420 15425
6 bisunter8 11966 59908 195262 1064335 71551 21549 12463 1398 65228 20151
8 bis unter 10 12950 70193 163495 1119256 71212 28070 11759 1331 66232 26738
10 bis unter 12 15434 89739 162906 1359141 69 805 34269 11882 1356 65389 32912
12 bis unter 15 22740 125343 264 329 2707309 104 949 62705 18 741 2092 98 657 60613
15 bis unter 18 77421 477284 400082 5145432 175460 82334 20801 2188 168730 80 145
18 bis unter 20 29206 172719 230091 3325975 218804 77901 14040 1560 216492 76 340
20 bis unter 25 59233 349 896 546 371 9286488 534776 325701 35537 4233 532474 321447
25 bis unter 30 52060 307556 553969 11392921 549714 762100 35901 4793 549 041 757289
30 bis unter 35 45493 264610 553117 13275935 551022 1344629 36972 5723 550743 1338904
35 bis unter 40 31143 180253 528929 14399458 527804 1810781 40432 7151 527682 1803630
40 bis unter 50 38950 223494 953468 30617590 951294 4627598 77272 16958 951153 4610 641
50 bis unter 70 22337 130847 1097035 45219724 1093822 8789690 71527 25701 1093700 8763989
70 bis unter 100 6813 42310 552275 31589115 550114 7844682 30521 35153 550056 7809521
100 bis unter 150 2190 14 349 213037 18032485 211897 5630667 16492 42192 211872 5588409
150 bis unter 200 314 2046 49975 6180062 49 664 2271037 5989 25061 49 654 2245902
200 und mehr 167 1248 33414 8009323 33134 3522233 6021 44 856 33123 3477 245
Median 4248 23720 3493 124 3561

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.1.1 Arbeitnehmer und Pensionisten - Manner

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 3718020 168976053 30894 2088426 460829 1432030 2316030 3587033 21589856
0 bis unter2 213898 192192 786 49603 82099 19689 1385 140112 18395
2 bisunter 4 118644 345490 2 547 37689 42 464 21820 2946 95 497 36376
4 bis unter 6 88772 439 805 4361 32690 32480 18 052 3286 77739 49715
6 bis unter 8 72526 504 578 6191 21496 32360 16 742 3985 66 747 60 141
8 bis unter 10 57673 518387 7697 19589 22087 16 242 4810 54339 62622
10 bis unter 12 56222 618 152 9389 19671 18909 16472 5925 54074 76 806
12 bis unter 15 91196 1235315 11639 36949 25592 24992 10515 89056 158454
15 bis unter 18 126583 2105319 14 816 42321 21983 26 698 12747 125161 280990
18 bis unter 20 74984 1424711 16 583 26 848 13956 18314 9709 74 335 189333
20 bis unter 25 188962 4254108 19 446 67378 30435 47888 30173 187 646 567 887
25 bis unter 30 219192 6040328 23313 85083 25739 57877 42980 218276 814257
30 bis unter 35 250901 8177123 26282 114081 21576 77555 70062 250048 1098817
35 bis unter 40 277261 10407 947 29154 149 420 20513 99 841 112609 276200 1385708
40 bis unter 50 570425 25614707 33782 356 553 31721 251009 356781 569378 3372619
50 bis unter 70 699 976 40962520 41716 492 376 35496 365877 792324 698919 5335073
70 bis unter 100 380696 31306096 54 859 325568 3419 219596 530307 380015 4010 107
100 bis unter 150 162636 19 242 286 75339 147 146 - 95888 222010 162284 2403045
150 bis unter 200 39405 6710216 105285 37121 - 22880 63263 39297 793937
200 und mehr 28068 8876773 157 099 26 844 - 14598 40214 27910 875574
Median 40390 1035 5429

Einbehaltene frewilige | o ieiorie St oo | . y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in - in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 558968 190951 426 368 2981721 461715 437 195 248799 725746
0 bis unter 2 1105 7 24552 12607 1172 247 28 2
2 bisunter 4 1131 19 10471 16 469 1441 47 82 11
4 bisunter 6 3050 86 8290 15460 2173 1060 117 24
6 bis unter 8 1458 55 7271 14936 1715 1208 157 49
8 bis unter 10 1402 70 6739 14 246 1456 1155 190 75
10 bis unter 12 1459 87 6618 14 549 1519 1152 233 111
12 bis unter 15 3024 249 10405 22374 2642 2022 417 242
15 bis unter 18 5260 529 11274 23151 3783 2804 525 378
18 bis unter 20 3896 432 7557 16 241 3360 3774 437 339
20 bis unter 25 10592 1346 20354 44662 6836 6962 1474 1407
25 bis unter 30 15168 2090 22757 54185 8223 7075 2610 3377
30 bis unter 35 23825 3573 27154 72468 11210 8449 5140 8693
35 bis unter 40 33522 5959 33416 100735 16 596 9644 10081 21642
40 bis unter 50 96 516 23439 72441 260937 56115 31640 37 366 100828
50 bis unter 70 187086 60499 81560 368593 137072 102976 80358 244 856
70 bis unter 100 116121 46 846 42 145 463831 122286 118274 66 381 208 158
100 bis unter 150 41531 24520 20717 529053 59126 77306 31438 98759
150 bis unter 200 8756 13829 6684 308910 14798 30255 7206 22613
200 und mehr 4066 7315 5963 628 314 10192 30445 4559 14181
Median 322 2121 300 2667



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage
i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000Euro | "' |1000euro| "¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 3443493 21581036 3350423 2642143 215516 65336 312208 331551 368504 426316
0 bis unter 2 84464 12 056 47907 939 3830 214 1303 186 462 55
2 bisunter 4 71116 27078 52004 2456 2765 319 2225 710 761 123
4 bis unter 6 61959 38262 52257 3980 2695 340 3525 1499 965 226
6 bisunter 8 50200 43362 44204 4595 2462 302 3448 2007 1049 340
8 bis unter 10 49 584 55768 45767 6093 2199 300 2863 2061 1073 380
10 bisunter 12 48779 67214 46563 7513 2169 317 3058 2532 1248 534
12 bis unter 15 84754 139132 82561 16 285 3434 470 5320 3482 2198 1127
15 bis unter 18 119353 203176 117 894 25020 3897 553 6180 4179 2682 1654
18 bis unter 20 72484 147674 71782 18108 2672 424 4077 3122 2093 1398
20 bis unter 25 185085 440299 183669 53849 7894 1368 10506 8483 5754 4485
25 bis unter 30 217207 644 158 216 159 79 349 9267 1894 12 475 10623 7781 7303
30 bis unter 35 249 550 949243 248572 117 265 13582 3391 17899 16 862 12820 13734
35 bis unter 40 276 017 1331117 274 874 163698 20060 6193 22939 19874 21601 23389
40 bis unter 50 568 162 3512549 566929 429023 50137 19876 58100 55797 64718 70628
50 bis unter 70 697 480 5924074 695691 725527 55631 21695 80527 92674 120693 142 340
70 bis unter 100 378537 4669406 376 979 578963 23207 5177 48793 64820 83910 107 606
100 bis unter 150 161753 2300450 160 704 286 036 6891 1678 21341 29882 30554 40272
150 bis unter 200 39238 622 764 38875 73397 1671 447 4 866 7979 5657 7488
200 und mehr 27771 453251 27032 50 047 1053 378 2763 4779 2485 3235
Median 5436 638 215 750 696
Insgesamt Lohnsteuer mit
Bemessungsgrundlage . - Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen'gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in 1000 Euro . in . in . in . in . in
Falle 1 000Euro| F"® | 1000Euro | "' | 1000Euro | F"® |1000Euro| F'® | 1000Euro
Gesamt 169 689 947707 3692961 121432425 3255462 25223911 355087 166652 3210382 25057015
0 bis unter 2 2329 5464 197397 148 346 62329 3053 23406 726 40880 2327
2 bisunter 4 2887 7939 115208 263682 53880 8133 10 107 943 47 624 7190
4 bis unter 6 2633 9702 87260 334370 39363 10066 7906 873 35419 9192
6 bis unter 8 2889 13815 71622 383253 35760 12 654 6944 846 32867 11809
8 bis unter 10 3129 16 600 57138 383453 34856 15974 6436 798 32822 15176
10 bis unter 12 4456 26 517 55865 456 826 33777 19490 6349 814 32130 18676
12 bis unter 15 6143 32037 90843 913977 49 820 35708 10030 1248 47435 34461
15 bis unter 18 20325 119798 126 366 1600450 70559 45778 10758 1289 68233 44488
18 bis unter 20 8659 49133 74 893 1070406 71843 40235 7190 900 71142 39334
20 bis unter 25 21136 122229 188 796 3200825 185268 150 645 19499 2484 184 556 148 155
25 bis unter 30 22472 129907 219109 4533844 217734 338630 21703 2976 217487 335641
30 bis unter 35 20265 115226 250 824 6057625 250095 651019 25467 3912 249973 647 106
35 bis unter 40 14742 83111 277188 7580578 276 638 983695 31271 5373 276 558 978 322
40 bis unter 50 21288 120669 570261 18352515 568977 2798 666 64 787 13653 568 879 2785014
50 bis unter 70 11191 63454 699724 28798686 697397 5570913 59054 18994 697301 5551919
70 bis unter 100 3451 21031 380522 21750867 378748 5376 380 23159 25507 378700 5350867
100 bis unter 150 1365 8757 162525 13819825 161524 4320141 11982 30414 161500 4289660
150 bis unter 200 212 1393 39375 4912162 39096 1808839 4280 17961 39087 1790820
200 und mehr 117 923 28 045 6870734 27798 3033891 4759 36941 27789 2996857
Median 4248 28994 4610 146 4645

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.1.2 Arbeitnehmerinnen und Pensionistinnen - Frauen

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 3713632 114075930 21962 1049805 1168295 908703 1076656 3608254 15411847
0 bis unter2 254679 232566 820 34820 98 749 17 696 1319 185685 24730
2 bisunter 4 140333 409 446 2623 25987 64371 20775 2760 121575 47226
4 bis unter 6 112287 560655 4528 19042 54786 18102 3329 104 686 69 952
6 bis unter 8 124122 867 874 6470 12169 59504 17 064 4040 121118 115829
8 bis unter 10 106 585 958615 8102 11771 40636 16 245 4639 104 867 128948
10 bis unter 12 107 207 1179151 9900 12606 39017 16935 6077 106 137 160195
12 bis unter 15 173628 2350489 12102 23125 61928 27420 11240 172640 323354
15 bis unter 18 273795 4558086 15351 27216 67 547 31777 14 368 273133 637299
18 bis unter 20 155230 2946 567 17 243 17083 50639 23515 11787 154936 410200
20 bis unter 25 357 647 8029 846 19695 42215 135518 68532 40887 357137 1116925
25 bis unter 30 334912 9197 644 23151 64 379 128723 82451 60517 334564 1277673
30 bis unter 35 302 346 9825777 26125 84923 100004 84699 79475 302060 1362783
35 bis unter 40 251795 9424789 29012 90807 77182 76 486 90 494 251564 1302100
40 bis unter 50 383287 17114759 33569 167173 102682 126 244 184 365 383023 2354542
50 bis unter 70 397450 23168786 41 360 216 055 82302 157498 308698 397118 3136015
70 bis unter 100 171813 13988727 53892 140 240 4707 85420 161833 171626 1848785
100 bis unter 150 50535 5933624 T4 479 45061 - 28350 62416 50464 739089
150 bis unter 200 10610 1800824 104 796 10028 - 6534 19943 10580 205408
200 und mehr 5371 1527706 153020 5105 - 2960 8468 5341 150794
Median 25750 584 3672

Einbehaltene frewilige | o ool SRS oo | - y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in . in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 378730 125719 235005 1105653 352448 210519 80737 145 757
0 bis unter 2 1590 12 19742 9467 2435 478 46 2
2 bisunter 4 1863 35 7823 10811 2220 537 137 22
4 bisunter 6 2542 84 6539 10859 2615 759 174 29
6 bisunter8 2416 106 6170 9995 2999 1362 231 56
8 bis unter 10 2792 156 6001 9710 2842 1024 283 88
10 bis unter 12 2768 195 6140 10014 2720 1149 291 109
12 bis unter 15 5126 428 9645 15591 4681 2011 498 222
15 bis unter 18 7737 770 11111 16 548 6445 2953 629 308
18 bis unter 20 6567 752 7725 12 360 6200 5411 563 280
20 bis unter 25 19636 2653 18810 33369 15112 8098 2056 1453
25 bis unter 30 24 597 4192 17798 35921 19402 8014 3750 3988
30 bis unter 35 28612 5806 15853 37301 23714 10243 5689 8159
35 bis unter 40 31007 7444 14331 38274 26 097 12191 7267 12067
40 bis unter 50 65119 18867 23503 73192 57102 27501 15602 29546
50 bis unter 70 101907 35557 31823 138504 95082 52343 23353 47517
70 bis unter 100 56161 26424 19017 179757 59000 40994 14 197 29061
100 bis unter 150 14635 13714 8719 207 475 18033 22957 4521 9631
150 bis unter 200 2738 6367 2661 121860 3862 7367 1001 2215
200 und mehr 917 2158 1594 134645 1887 5126 449 1004
Median 281 663 300 2000



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage
i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000Euro | "' |1000euro| "¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 3370197 14319098 3294588 1817749 59469 3667 259682 251355 294433 287911
0 bis unter 2 87630 12 054 53828 1026 1290 25 2747 425 1058 148
2 bisunter 4 81096 28571 63295 2923 525 23 4037 1161 1535 279
4 bis unter 6 75370 41681 67302 43851 492 26 4747 1864 1894 462
6 bis unter 8 87118 59057 82109 7297 479 26 5905 2700 2159 661
8 bis unter 10 95346 83963 92266 10531 522 28 5116 3646 2487 896
10 bisunter 12 98071 106 830 96 564 13572 484 27 5622 4368 2658 1133
12 bis unter 15 166 662 224688 165442 29052 761 43 9217 5530 4766 2441
15 bis unter 18 267231 379379 266 470 50546 887 52 10850 7082 6205 3711
18 bis unter 20 153613 276 832 153272 36633 720 41 8092 5730 4967 3325
20 bis unter 25 355300 815613 354723 107 071 2299 114 22938 17 443 16223 12068
25 bis unter 30 333689 1042738 333295 135232 2955 148 26236 21597 21338 17900
30 bis unter 35 301656 1212381 301338 155928 3662 183 27124 25352 25799 23548
35 bis unter 40 251333 1255680 251068 160 659 4549 246 25369 25083 28625 27886
40 bis unter 50 382482 2372547 382078 301958 9700 515 40 266 44 450 55841 58067
50 bis unter 70 396229 3329306 395534 419 656 17431 896 39018 50494 73256 82904
70 bis unter 100 171127 2064711 170410 261912 9476 702 16 208 23939 34854 39351
100 bis unter 150 50345 733119 49 893 88556 2442 364 4815 7874 8672 10418
150 bis unter 200 10571 185069 10474 20297 569 123 1014 1951 1529 1944
200 und mehr 5328 94 878 5227 10048 226 82 361 665 567 768
Median 2708 373 21 624 696
Bemessungsgrundlage 'Insgesamt Lohnsteuer mit Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen.gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in1000 Euro . in . in " in . in . in
Falle 11 00okuro| F'® | 1000Euro | T4 | 1000Euro | F3"® |1000Euro| F"'® | 1000Euro
Gesamt 280232 1633279 3692859 82980253 2792629 12047291 163586 59414 2743105 11987795
0 bis unter 2 3887 8902 238927 184762 45350 1865 17891 548 27716 1316
2 bisunter 4 4696 15197 138015 320730 45804 5291 7118 616 39621 4674
4 bis unter 6 5072 21984 111258 436 240 36343 6 847 5895 613 32001 6233
6 bis unter 8 9077 46 094 123640 681082 35791 8895 5519 552 32361 8343
8 bis unter 10 9821 53593 106 357 735802 36356 12096 5323 533 33410 11561
10 bisunter 12 10978 63222 107 041 902 315 36028 14779 5533 542 33259 14237
12 bis unter 15 16 597 93306 173486 1793331 55129 26996 8711 844 51222 26 152
15 bis unter 18 57096 357486 273716 3544982 104901 36556 10043 899 100497 35657
18 bis unter 20 20547 123586 155198 2255569 146 961 37667 6850 660 145350 37006
20 bis unter 25 38097 227667 357575 6085662 349508 175056 16 038 1749 347918 173292
25 bis unter 30 29588 177 649 334860 6859077 331980 423470 14198 1817 331554 421 648
30 bis unter 35 25228 149383 302293 7218310 300927 693610 11505 1811 300770 691 798
35 bis unter 40 16401 97 142 251741 6818 880 251166 827086 9161 1778 251124 825308
40 bis unter 50 17662 102 825 383207 12265075 382317 1828932 12485 3305 382274 1825627
50 bis unter 70 11146 67393 397311 16421037 396425 3218777 12473 6707 396399 3212070
70 bis unter 100 3362 21279 171753 9838248 171366 2468302 7362 9646 171356 2458655
100 bis unter 150 825 5593 50512 4212660 50373 1310526 4510 11778 50372 1298748
150 bis unter 200 102 654 10600 1267900 10568 462199 1709 7100 10567 455082
200 und mehr 50 325 5369 1138588 5336 488 342 1262 7915 5334 480388
Median 4248 19249 2186 72 2261

Q: STATISTIK AUSTRIA.

49



50

Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.2 Arbeitnehmer:innen - Insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 4849233 207008719 27956 3138231 1629124 2326334 3387154 4645047 26273627
0 bis unter2 301199 270690 774 84423 180848 37368 2703 175636 23345
2 bisunter 4 178638 522 305 2502 63676 106 835 42523 5702 145061 54757
4 bis unter 6 144 144 715536 4309 51732 87 266 36010 6606 129111 82948
6 bis unter 8 129136 899926 6165 33665 91 864 33552 8003 122 037 111575
8 bis unter 10 97570 876 614 7510 31360 62723 32195 9417 93259 108 545
10 bis unter 12 92 664 1018171 9110 32277 57926 33065 11964 89 666 128283
12 bis unter 15 150883 2043362 11235 60 074 87520 51886 21665 147900 265117
15 bis unter 18 162153 2678968 13694 69537 89530 57878 27015 160 155 353144
18 bis unter 20 110565 2100846 15728 43931 64 595 41384 21418 109653 278 816
20 bis unter 25 280803 6321323 18331 109593 165953 115102 70800 279013 841023
25 bis unter 30 309488 8521916 21926 149 462 154462 138863 103139 308253 1140019
30 bis unter 35 322288 10480656 25057 199004 121580 160789 149120 321162 1394429
35 bis unter 40 338279 12691 590 28153 240227 97 695 175000 202676 336992 1674577
40 bis unter 50 658 558 29563098 32821 523726 134403 374922 540152 657 255 3859318
50 bis unter 70 826 674 48506277 40925 708 431 117798 521070 1099685 825302 6260603
70 bis unter 100 474 265 38955805 53977 465808 8126 304002 691335 473 405 4970511
100 bis unter 150 192 494 22779149 74626 192 207 - 123855 284041 192 074 2809085
150 bis unter 200 47292 8053855 104724 47 149 - 29347 83098 47154 937877
200 und mehr 32140 10008630 156 004 31949 - 17523 48 615 31959 979 656
Median 37183 852 5010

Einbehattene frewilige |, ieiorie St oor | - y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro 3 A R .
» in . in . in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 737769 291913 562719 3782920 751916 599 889 327186 868 254
0 bis unter 2 2591 19 38248 19764 3512 701 73 4
2 bisunter 4 2639 50 15571 24 405 3533 1237 214 32
4 bisunter 6 5198 164 12616 23182 4642 1726 287 52
6 bisunter 8 3557 155 11179 21661 4572 2435 387 105
8 bis unter 10 3790 214 10326 20473 4118 1947 468 162
10 bis unter 12 3750 264 10070 20770 3948 1904 520 218
12 bis unter 15 7150 630 15522 31296 6801 3276 910 463
15 bis unter 18 11222 1200 16 006 31490 9302 4139 1110 676
18 bis unter 20 8583 1068 11097 22572 6820 3041 962 605
20 bis unter 25 23035 3458 29185 61591 19718 9388 3350 2715
25 bis unter 30 28062 5221 31068 71979 25162 11662 6112 7066
30 bis unter 35 34668 7648 34768 89892 31219 14 837 10553 16 435
35 bis unter 40 42950 11152 40461 118715 37925 19084 17087 33310
40 bis unter 50 116 629 36981 84778 295426 101117 53798 52541 129711
50 bis unter 70 229700 87741 101 365 445619 212572 146118 103 180 291549
70 bis unter 100 147907 69 365 56 056 595999 172241 153749 80353 236881
100 bis unter 150 50477 37094 27920 716 005 74 614 98601 35876 108278
150 bis unter 200 11017 20067 9096 424 664 18234 37101 8200 24 816
200 und mehr 4844 9421 7387 T47 418 11 866 35143 5003 15177
Median 365 1650 300 2000



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage
i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in

Falle | o00kuro | Fa'®  [1000Euro| P |1000Euro| F'® |1000Euro| F'® |1000Euro
Gesamt 4565474 31954958 4424668 3901725 270572 68625 562133 574594 659733 712721
0 bis unter 2 149329 22871 88329 1864 5113 239 4048 611 1520 203
2 bisunter 4 129118 52234 100 305 5076 3266 342 6255 1870 2294 402
4 bisunter 6 111340 73277 97251 8045 3153 365 8253 3361 2856 687
6 bis unter 8 93137 86712 84094 9778 2900 325 9307 4698 3195 1000
8 bis unter 10 93 366 116318 87467 13392 2681 324 7916 5689 3542 1273
10 bisunter 12 90072 142 565 86 801 16 690 2612 342 8586 6873 3889 1664
12 bis unter 15 149163 293982 146 130 35495 4129 506 14 327 8927 6922 3555
15 bis unter 18 161334 392128 159 366 48 497 4704 597 16713 11103 8832 5347
18 bis unter 20 110 245 312877 109319 38889 3333 460 11900 8679 7021 4712
20 bis unter 25 280203 958 887 278410 118734 9969 1464 32568 25292 21802 16484
25 bis unter 30 309074 1344 467 307752 165889 11802 2019 37665 31402 28901 25107
30 bis unter 35 321945 1767213 320751 217051 16 790 3552 43871 41221 38351 37176
35 bis unter 40 337955 2204642 336625 269950 24201 6412 47 342 44 144 49928 51140
40 bis unter 50 658 067 5171979 656 679 629 497 59019 20323 96 755 98798 119937 128432
50 bis unter 70 826101 8403832 824318 1024657 71984 22499 117 648 141 340 193134 224 868
70 bis unter 100 473821 6381010 472293 791671 32193 5815 64178 87903 118307 146681
100 bis unter 150 192192 2907931 191024 357 407 9233 2027 25862 37380 39094 50587
150 bis unter 200 47168 786 779 46 742 90815 2226 563 5832 9875 7168 9408
200 und mehr 31844 535253 31012 58329 1264 453 3107 5424 3040 3994
Median 6779 832 140 700 696

Bemessungsgrundlage 'Insgesamt Lohnsteuer mit Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen.gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in1000 Euro . in . in " in . in . in
Falle 11 oooEuro| Fo'® | 1000Euro | 9" | 1000Euro | F"® |1000Euro| F'® | 1000Euro

Gesamt 1760 8714 4808170 142919432 4231065 28254955 428661 210295 4164134 28044346
0 bis unter 2 8 17 272674 202 326 99134 4569 35637 1145 65659 3423
2 bisunter 4 18 68 173296 386732 91918 11879 14674 1408 81923 10471
4 bis unter 6 13 30 141 852 531628 68 899 14 641 11726 1323 62504 13317
6 bis unter 8 44 160 127858 673352 64481 18785 10317 1226 59998 17558
8 bis unter 10 26 78 96 886 626 005 64038 25094 9437 1148 60941 23945
10 bisunter 12 43 163 92185 720303 62108 30838 9309 1155 59729 29683
12 bis unter 15 72 244 150432 1449744 92778 55904 14354 1734 89 855 54170
15 bis unter 18 81 336 161 893 1900 862 119527 72294 14596 1738 117 557 70554
18 bis unter 20 61 249 110454 1485559 105232 62 740 9998 1222 104573 61518
20 bis unter 25 173 857 280582 4449703 275928 226 881 26001 3331 275283 223541
25 bis unter 30 136 640 309362 5950 866 307033 408 248 27102 3820 306735 404 411
30 bis unter 35 112 547 322167 7191064 320894 634 054 29465 4670 320710 629383
35 bis unter 40 110 563 338155 8630438 337360 943520 33831 6095 337260 937425
40 bis unter 50 159 909 658321 19990765 656 510 2710746 67554 15051 656386 2695695
50 bis unter 70 253 1364 826290 32624477 823272 5941611 61600 22807 823163 5918805
70 bis unter 100 227 1300 474033 26 505490 471913 6508172 26217 32741 471857 6475424
100 bis unter 150 148 753 192 361 16 103 240 191256 5046 646 15201 41036 191234 5005543
150 bis unter 200 44 254 47252 5809693 46 946 2147195 5775 24708 46938 2122414
200 und mehr 32 182 32117 7687186 31838 3391136 5867 43939 31829 3347065
Median 3540 25356 3465 140 3522

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.2.1 Arbeitnehmer - Mdnner insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 2583222 128776099 32455 2088426 460829 1425709 2313515 2467099 15931735
0 bis unter2 149 829 132313 750 49603 82099 19678 1384 83082 10733
2 bisunter 4 84174 245437 2452 37689 42 464 21788 2944 64 858 24011
4 bis unter 6 67323 333769 4242 32690 32480 17997 3282 58321 36551
6 bis unter 8 55225 384532 6022 21496 32360 16 647 3976 50491 44698
8 bis unter 10 42706 383630 7400 19589 22087 16 137 4798 39891 44822
10 bis unter 12 39344 432262 8957 19671 18909 16 355 5911 37336 51442
12 bis unter 15 63 566 860699 11096 36949 25592 24 819 10489 61507 106 661
15 bis unter 18 65120 1074851 13485 42321 21983 26511 12717 63763 135843
18 bis unter 20 41325 784992 15407 26 848 13956 18204 9688 40694 99643
20 bis unter 25 98 955 2226532 17946 67378 30435 47534 30105 97 664 282262
25 bis unter 30 111949 3087130 21634 85083 25739 57436 42 876 111052 396422
30 bis unter 35 136130 4437373 24961 114081 21576 77009 69932 135287 568810
35 bis unter 40 170134 6395020 28135 149 420 20513 99218 112451 169078 816 558
40 bis unter 50 388533 17 486 522 32921 356 553 31721 249800 356323 387493 2219815
50 bis unter 70 528175 31050157 41117 492 376 35496 364514 791609 527131 3934292
70 bis unter 100 329238 27121082 54336 325568 3419 219002 529 885 328565 3424676
100 bis unter 150 147 326 17 460 819 74 862 147 146 - 95659 221788 146 977 2155283
150 bis unter 200 37200 6340320 104 829 37121 - 22830 63197 37092 743836
200 und mehr 26970 8538658 156776 26844 - 14571 40159 26 817 835378
Median 44296 1042 5789

Einbehaltene frewilige | o ieiorie St oo | . y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in . in » in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 426914 175019 375515 2782314 418500 405673 246 985 722945
0 bis unter 2 1042 7 22480 11840 1118 234 28 2
2 bisunter 4 872 16 9618 15576 1359 720 79 11
4 bis unter 6 2771 83 7468 14334 2074 999 114 23
6 bisunter8 1248 51 6410 13623 1636 1129 156 49
8 bis unter 10 1169 64 5777 12708 1356 1016 186 74
10 bis unter 12 1216 79 5554 12704 1374 959 229 109
12 bis unter 15 2620 233 8535 19134 2374 1628 413 241
15 bis unter 18 4657 498 8767 18 751 3339 2007 509 373
18 bis unter 20 3290 395 6023 13558 2296 1405 421 332
20 bis unter 25 7536 1106 16 302 36 897 5661 3867 1376 1318
25 bis unter 30 8255 1442 18204 44805 6408 4238 2439 3148
30 bis unter 35 11307 2356 22692 61605 8420 5177 4929 8338
35 bis unter 40 17551 4357 28980 88409 12979 7552 9878 21307
40 bis unter 50 64 484 19877 65198 235524 47160 27813 37025 100241
50 bis unter 70 150124 55612 73306 324516 123577 96673 79905 244102
70 bis unter 100 99285 44173 38363 426 355 115668 114334 66 180 207 846
100 bis unter 150 37173 23668 19541 513373 57242 76125 31365 98657
150 bis unter 200 8365 13729 6481 304432 14454 29761 7199 22601
200 und mehr 3949 7271 5816 614170 10005 30036 4554 14172
Median 378 2280 300 2667



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage

i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000Euro | "' |1000euro| "¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 2454833 19470880 2375008 2344217 212589 65046 308830 328560 366801 425642
0 bis unter 2 76719 11630 43725 908 3826 214 1303 186 462 55
2 bisunter 4 62658 25798 47203 2355 2743 318 2222 710 761 123
4 bis unter 6 54503 36378 46873 3796 2670 338 3521 1499 964 225
6 bisunter 8 42530 40669 37669 4284 2429 299 3435 2003 1045 340
8 bis unter 10 40731 51771 37536 5584 2164 296 2842 2053 1069 379
10 bisunter 12 38085 61313 36098 6716 2141 315 3041 2525 1240 532
12 bis unter 15 62523 123921 60535 14 177 3386 463 5272 3461 2181 1121
15 bis unter 18 64581 156771 63261 18461 3842 545 6117 4143 2665 1649
18 bis unter 20 41087 117 377 40452 13831 2648 420 4047 3091 2085 1397
20 bis unter 25 98499 340908 97 207 39784 7784 1354 10371 8387 5715 4464
25 bis unter 30 111636 493 208 110663 57911 9009 1877 12269 10497 7708 7275
30 bis unter 35 135870 749 917 134949 88914 13292 3375 17602 16617 12701 13702
35 bis unter 40 169 857 1112146 168 748 132538 19807 6173 22 597 19632 21436 23334
40 bis unter 50 388104 3067434 387011 365693 49588 19821 57432 55236 64324 70490
50 bis unter 70 527 684 5387295 526301 649400 54903 21627 79623 91816 120197 142 160
70 bis unter 100 328878 4437429 327750 546 703 22838 5128 48394 64363 83656 107484
100 bis unter 150 147077 2208734 146 283 273519 6820 1666 21164 29 645 30474 40214
150 bis unter 200 37098 605872 36762 71092 1658 441 4828 7933 5643 7472
200 und mehr 26713 442 310 25982 48 551 1041 376 2750 4764 2475 3227
Median 7945 961 219 750 696
Insgesamt Lohnsteuer mit
Bemessungsgrundlage . . Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen'gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in 1000 Euro . in . in . in . in . in
Falle |1 000kuro| Fo'® | 1000Euro | 9" | 1000Euro | F'® |1000Euro| F'® | 1000Euro
Gesamt 1068 5649 2560007 88981429 2342481 19597775 308508 156071 2306560 19441460
0 bis unter 2 4 7 134726 97 327 58 741 2870 21489 684 39182 2186
2 bisunter 4 11 47 80894 178 135 50187 7203 9343 900 44626 6304
4 bis unter 6 6 12 65906 244 444 36088 8698 7152 818 32790 7879
6 bis unter 8 22 114 54 374 282488 32640 11030 6133 7T 30397 10253
8 bis unter 10 16 59 42211 271746 31625 14170 5512 718 30250 13452
10 bisunter 12 25 96 39005 303570 30339 17499 5330 714 29388 16 785
12 bis unter 15 37 137 63231 608 180 44441 31673 8201 1068 43236 30605
15 bis unter 18 42 201 64930 760780 53380 40009 8292 1047 52669 38960
18 bis unter 20 36 156 41239 552015 40156 33717 5683 746 39948 32971
20 bis unter 25 79 423 98 796 1557530 97 809 111509 15543 2037 97551 109 466
25 bis unter 30 80 391 111869 2143788 111381 178 886 17409 2441 111244 176 432
30 bis unter 35 66 311 136 057 3037718 135732 294 563 21289 3297 135637 291266
35 bis unter 40 63 337 170 064 4343944 169 715 491996 27128 4686 169 647 487311
40 bis unter 50 92 494 388375 11797941 387341 1603436 58368 12348 387254 1591088
50 bis unter 70 164 990 527929 20809279 525 741 3750166 52060 16876 525657 3733290
70 bis unter 100 153 935 329066 18398474 327319 4487510 19882 23579 327273 4463924
100 bis unter 150 112 563 147216 12385026 146 247 3881979 10963 29528 146226 3852384
150 bis unter 200 33 204 37170 4612320 36 896 1708473 4106 17703 36889 1690713
200 und mehr 27 172 26 949 6596723 26703 2922390 4625 36 106 26696 2886192
Median 4061 29915 4506 154 4537

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.2.2 Arbeitnehmerinnen - Frauen insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 2266011 78232619 23572 1049805 1168295 900625 1073638 2177948 10341892
0 bis unter2 151370 138377 802 34820 98 749 17 690 1319 92 554 12612
2 bisunter 4 94 464 276 867 2549 25987 64371 20735 2758 80203 30745
4 bis unter 6 76 821 381767 4369 19042 54786 18013 3324 70790 46 397
6 bis unter 8 73911 515394 6265 12169 59504 16 905 4027 71546 66 878
8 bis unter 10 54 864 492984 7597 11771 40636 16 058 4619 53368 63723
10 bis unter 12 53320 585909 9220 12606 39017 16 710 6053 52330 76 841
12 bis unter 15 87317 1182663 11338 23125 61928 27067 11176 86393 158457
15 bis unter 18 97033 1604118 13833 27216 67 547 31367 14298 96 392 217302
18 bis unter 20 69240 1315854 15855 17083 50639 23180 11731 68959 179172
20 bis unter 25 181848 4094791 18524 42215 135518 67568 40695 181349 558760
25 bis unter 30 197539 5434786 22085 64379 128723 81427 60263 197201 743 597
30 bis unter 35 186158 6043283 25121 84923 100004 83780 79187 185875 825619
35 bis unter 40 168 145 6296 570 28172 90807 77182 75782 90224 167914 858019
40 bis unter 50 270025 12076 576 32679 167173 102682 125122 183829 269762 1639503
50 bis unter 70 298499 17456 120 40596 216 055 82302 156 556 308076 298171 2326311
70 bis unter 100 145 027 11834723 53181 140 240 4707 85000 161450 144 840 1545835
100 bis unter 150 45168 5318330 73815 45061 - 28196 62253 45097 653803
150 bis unter 200 10092 1713535 104 269 10028 - 6517 19901 10062 194 041
200 und mehr 5170 1469972 152968 5105 - 2952 8457 5142 144278
Median 29873 593 4220

Einbehaltene frewilige |, ieiorie St oo | - y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in . in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 310855 116 894 187 204 1000605 333416 194215 80201 145309
0 bis unter 2 1549 12 15768 7923 2394 467 45 2
2 bis unter 4 1767 34 5953 8829 2174 517 135 22
4 bis unter 6 2427 81 5148 8848 2568 727 173 29
6 bisunter 8 2309 103 4769 8038 2936 1305 231 56
8 bis unter 10 2621 150 4549 7765 2762 931 282 88
10 bis unter 12 2534 185 4516 8066 2574 946 291 109
12 bis unter 15 4530 397 6987 12162 4427 1649 497 222
15 bis unter 18 6565 702 7239 12739 5963 2132 601 302
18 bis unter 20 5293 673 5074 9014 4524 1636 541 273
20 bis unter 25 15499 2352 12883 24 694 14 057 5521 1974 1397
25 bis unter 30 19807 3778 12 864 27174 18754 7424 3673 3918
30 bis unter 35 23361 5292 12076 28287 22799 9660 5624 8097
35 bis unter 40 25399 6795 11481 30306 24946 11532 7209 12003
40 bis unter 50 52145 17 105 19580 59902 53957 25986 15516 29470
50 bis unter 70 79576 32129 28059 121103 88995 49 445 23275 47 447
70 bis unter 100 48622 25192 17693 169 643 56573 39415 14173 29035
100 bis unter 150 13304 13426 8379 202632 17372 22476 4511 9621
150 bis unter 200 2652 6338 2615 120232 3780 7340 1001 2215
200 und mehr 895 2150 1571 133248 1861 5107 449 1004
Median 333 753 300 2000



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage
i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000Euro | "' |1000euro| "¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 2110641 12484078 2049660 1557508 57983 3579 253303 246034 292932 287079
0 bisunter2 72610 11242 44 604 956 1287 25 2745 425 1058 148
2 bisunter 4 66 460 26436 53102 2720 523 23 4033 1161 1533 279
4 bis unter 6 56 837 36900 50378 4248 483 26 4732 1862 1892 462
6 bisunter 8 50607 46 044 46 425 5494 471 26 5872 2695 2150 660
8 bis unter 10 52635 64 547 49931 7809 517 28 5074 3636 2473 895
10 bisunter 12 51987 81252 50703 9974 471 27 5545 4348 2649 1132
12 bis unter 15 86 640 170 061 85595 21318 743 43 9055 5466 4741 2434
15 bis unter 18 96 753 235356 96 105 30036 862 51 10596 6960 6167 3698
18 bis unter 20 69 158 195500 68 867 25057 685 40 7853 5588 4936 3316
20 bis unter 25 181704 617979 181203 78951 2185 110 22197 16905 16 087 12020
25 bis unter 30 197 438 851259 197 089 107978 2793 142 25396 20905 21193 17 832
30 bis unter 35 186 075 1017295 185802 128137 3498 177 26269 24 604 25650 23473
35 bis unter 40 168 098 1092496 167 877 137412 4394 238 24 745 24513 28492 27806
40 bis unter 50 269963 2104545 269668 263803 9431 502 39323 43562 55613 57942
50 bis unter 70 298417 3016537 298 017 375257 17081 871 38025 49524 72937 82708
70 bis unter 100 144943 1943581 144543 244968 9355 687 15784 23540 34651 39198
100 bis unter 150 45115 699 197 44741 83888 2413 361 4698 7735 8620 10373
150 bis unter 200 10070 180907 9980 19722 568 123 1004 1942 1525 1936
200 und mehr 5131 92944 5030 9778 223 7 357 660 565 67
Median . 5265 . 675 . 20 . 632 . 696
Bemessungsgrundlage .Insgesamt Lohnsteuer mit Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen'gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in 1000 Euro . in . in . in . in . in
Falle 11 000euro| F"® | 1000Euro | F"®  |1000Euro| "¢ |1000Euro| F'® | 1000Euro
Gesamt 692 3065 2248163 53938003 1888584 8657180 120153 54224 1857574 8602886
0 bis unter 2 4 10 137948 104999 40393 1699 14148 462 26 477 1237
2 bisunter 4 7 21 92402 208 598 41731 4676 5331 509 37297 4167
4 bis unter 6 7 18 75946 287183 32811 5943 4574 505 29714 5438
6 bis unter 8 22 46 73484 390 864 31841 7755 4184 449 29601 7306
8 bis unter 10 10 20 54675 354260 32413 10923 3925 429 30691 10492
10 bisunter 12 18 66 53180 416732 31769 13340 3979 441 30341 12898
12 bis unter 15 35 107 87201 841564 48 337 24231 6153 666 46619 23565
15 bis unter 18 39 136 96 963 1140082 66 147 32285 6304 691 64 888 31594
18 bis unter 20 25 93 69215 933543 65076 29024 4315 477 64625 28 547
20 bis unter 25 94 434 181786 2892173 178119 115372 10458 1293 177732 114075
25 bis unter 30 56 248 197493 3807078 195652 229362 9693 1379 195491 227979
30 bis unter 35 46 235 186110 4153345 185162 339491 8176 1373 185073 338117
35 bis unter 40 a7 227 168091 4286494 167 645 451524 6703 1409 167613 450115
40 bis unter 50 67 415 269 946 8192824 269 169 1107 310 9186 2703 269132 1104607
50 bis unter 70 89 374 298361 11815198 297531 2191446 9540 5931 297506 2185515
70 bis unter 100 74 365 144967 8107016 144594 2020663 6335 9161 144584 2011500
100 bis unter 150 36 190 45145 3718214 45009 1164667 4238 11508 45008 1153159
150 bis unter 200 11 50 10082 1197373 10050 438722 1669 7004 10 049 431702
200 und mehr 5 10 5168 1090462 5135 468 745 1242 7833 5133 460873
Median . 3012 . 20808 . 2220 . 92 . 2280

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.3 Pensionist:innen - Insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 2582419 76 043 265 23604 - - 14399 5533 2550240 10728076
0 bis unter2 167 378 154068 851 - - 17 1 150161 19780
2 bisunter 4 80339 232631 2778 - - 72 5 72011 28845
4 bis unter 6 56915 284925 43850 - - 144 10 53314 36720
6 bis unter 8 67512 472526 6729 - - 254 22 65828 64394
8 bis unter 10 66688 600 387 8618 - - 292 32 65947 83025
10 bis unter 12 70765 779132 10540 - - 342 37 70545 108718
12 bis unter 15 113941 1542442 12894 - - 526 90 113796 216 691
15 bis unter 18 238225 3984437 16 182 - - 597 100 238139 565145
18 bis unter 20 119649 2270432 17900 - - 445 7 119618 320718
20 bis unter 25 265806 5962631 20950 - - 1318 260 265770 843790
25 bis unter 30 244616 6716 057 24581 - - 1465 358 244 587 951911
30 bis unter 35 230959 7522243 27785 - - 1465 417 230946 1067171
35 bis unter 40 190777 7141 146 30787 - - 1327 427 190772 1013231
40 bis unter 50 295154 13166 368 35557 - - 2331 994 295 146 1867843
50 bis unter 70 270752 15625028 43300 - - 2305 1338 270735 2210485
70 bis unter 100 78244 6339018 58297 - - 1014 804 78236 888381
100 bis unter 150 20677 2396761 80131 - - 383 385 20674 333048
150 bis unter 200 2723 457 184 113452 - - 67 108 2723 61467
200 und mehr 1299 395849 162 757 - - 35 67 1292 46713
Median 25888 167 3713

Einbehaltene frewilige | o ieiorie St oo | . y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in - in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 199929 24757 98 654 304455 62247 47 825 2350 3249
0 bis unter 2 104 0 6 046 2309 95 24 1 0
2 bisunter 4 355 3 2723 2874 128 47 5 1
4 bisunter 6 394 6 2213 3137 146 93 4 1
6 bis unter 8 317 7 2262 3270 142 135 1 0
8 bis unter 10 404 12 2414 3484 180 231 5 1
10 bis unter 12 477 18 2688 3793 291 396 4 2
12 bis unter 15 1000 47 4528 6669 522 756 5 1
15 bis unter 18 1775 99 6379 8209 926 1618 44 11
18 bis unter 20 1880 116 4185 6029 2740 6144 38 14
20 bis unter 25 7193 540 9979 16 441 2230 5672 180 145
25 bis unter 30 11703 1062 9487 18127 2463 3426 248 299
30 bis unter 35 17769 1731 8239 19877 3705 3855 276 417
35 bis unter 40 21579 2251 7286 20293 4768 2751 261 399
40 bis unter 50 45006 5325 11166 38703 12100 5343 427 663
50 bis unter 70 59293 8315 12018 61478 19582 9201 531 824
70 bis unter 100 24 375 3905 5106 47590 9045 5519 225 338
100 bis unter 150 5689 1140 1516 20523 2545 1663 83 112
150 bis unter 200 477 129 249 6106 426 521 7 12
200 und mehr 139 53 170 15542 213 428 5 8
Median 120 458 300 1000



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage

fiir Beziige gem. §67

Mitarbeiterpramie

Pendlerpauschale

Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | o00kuro | Fa'®  [1000Euro| P |1000Euro| F'® |1000Euro| F'® |1000Euro
Gesamt 2248216 3945176 2220343 558 167 4413 377 9757 8311 3204 1506
0 bis unter 2 22765 1239 13406 102 7 0 2 0 - -
2 bisunter 4 23094 3415 14994 304 24 1 7 0 2 0
4 bisunter6 25989 6666 22308 786 34 2 19 2 3 1
6 bisunter 8 44181 15707 42219 2115 41 3 46 8 13 1
8 bis unter 10 51564 23413 50566 3232 40 4 63 17 18 4
10 bisunter 12 56778 31479 56 326 4395 41 2 94 27 17 4
12 bis unter 15 102 253 69838 101873 9842 66 7 210 85 42 12
15 bis unter 18 225250 190428 224998 27069 80 8 317 158 55 18
18 bis unter 20 115852 111629 115735 15852 59 5 269 173 39 11
20 bis unter 25 260182 297026 259982 42 186 224 19 876 634 175 70
25 bis unter 30 241 822 342429 241702 48692 420 22 1046 818 218 96
30 bis unter 35 229261 394412 229159 56 142 454 22 1152 993 268 106
35 bis unter 40 189395 382155 189317 54407 408 27 966 813 298 135
40 bis unter 50 292577 713116 292328 101485 818 68 1611 1449 622 264
50 bis unter 70 267608 849 549 266 907 120526 1078 92 1897 1828 815 376
70 bis unter 100 75843 353108 75096 49204 490 64 823 855 457 275
100 bis unter 150 19906 125638 19573 17185 100 15 294 375 132 103
150 bis unter 200 2641 21054 2607 2879 14 7 48 54 18 23
200 und mehr 1255 12876 1247 1766 15 7 17 20 12 9
Median 1469 211 34 390 306
Bemessungsgrundlage .Insgesamt Lohns’ieuer mit Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen.gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in1000 Euro . in . in " in " in . in
Falle 11 000kuro| F"® | 1000Euro | "€ |1000Euro| 9" |1000Euro| F'® | 1000Euro
Gesamt 448161 2572272 2577650 61493245 1817026 9016246 90012 15771 1789353 9000463
0 bis unter 2 6208 14 350 163650 130782 8545 349 5660 129 2937 220
2 bisunter 4 7565 23068 79927 197 680 7766 1545 2551 151 5322 1394
4 bis unter 6 7692 31656 56 666 238983 6807 2272 2075 164 4916 2108
6 bis unter 8 11922 59748 67404 390983 7070 2765 2 146 172 5230 2593
8 bis unter 10 12924 70115 66 609 493250 7174 2976 2322 183 5291 2793
10 bis unter 12 15391 89577 70721 638838 7697 3430 2573 201 5660 3229
12 bis unter 15 22668 125099 113897 1257565 12171 6800 4387 358 8802 6442
15 bis unter 18 77340 476948 238189 3244571 55933 10040 6205 450 51173 9591
18 bis unter 20 29 145 172 470 119637 1840416 113572 15161 4042 337 111919 14 822
20 bis unter 25 59060 349039 265789 4836784 258 848 98 820 9536 903 257191 97907
25 bis unter 30 51924 306916 244 607 5442 055 242 681 353851 8799 973 242 306 352878
30 bis unter 35 45381 264063 230950 6084871 230128 710575 7507 1053 230033 709521
35 bis unter 40 31033 179690 190774 5769 020 190 444 867261 6601 1056 190422 866 205
40 bis unter 50 38791 222585 295147 10 626 824 294784 1916852 9718 1907 294 767 1914945
50 bis unter 70 22084 129483 270 745 12 595 247 270550 2848079 9927 2894 270537 2845184
70 bis unter 100 6586 41010 78242 5083624 78201 1336509 4304 2412 78199 1334097
100 bis unter 150 2042 13597 20676 1929 246 20 641 584021 1291 1156 20638 582 865
150 bis unter 200 270 1793 2723 370369 2718 123842 214 354 2716 123488
200 und mehr 135 1066 1297 322137 1296 131097 154 917 1294 130180
Median 4248 21016 3567 26 3662

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.3.1 Pensionisten - Mdnner insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 1134798 40199954 28 322 - - 6321 2515 1119934 5658121
0 bis unter2 64069 59880 864 - - 11 0 57030 7663
2 bisunter 4 34470 100052 2779 - - 32 2 30639 12 364
4 bis unter 6 21449 106 036 4761 - - 55 4 19418 13165
6 bis unter 8 17 301 120 046 6657 - - 95 9 16 256 15443
8 bis unter 10 14967 134756 8654 - - 105 12 14448 17799
10 bis unter 12 16 878 185890 10620 - - 117 13 16738 25364
12 bis unter 15 27630 374616 12917 - - 173 26 27549 51793
15 bis unter 18 61463 1030468 16 182 - - 187 30 61398 145 147
18 bis unter 20 33659 639719 17971 - - 110 22 33641 89690
20 bis unter 25 90007 2027576 21044 - - 354 68 89982 285625
25 bis unter 30 107 243 2953198 24642 - - 441 104 107 224 417 835
30 bis unter 35 114771 3739750 27750 - - 546 130 114761 530007
35 bis unter 40 107 127 4012927 30749 - - 623 158 107 122 569150
40 bis unter 50 181892 8128185 35566 - - 1209 458 181885 1152804
50 bis unter 70 171801 9912363 43193 - - 1363 715 171788 1400781
70 bis unter 100 51458 4185013 58474 - - 594 422 51450 585431
100 bis unter 150 15310 1781467 80394 - - 229 222 15307 247762
150 bis unter 200 2205 369896 113380 - - 50 66 2205 50101
200 und mehr 1098 338115 163 426 - - 27 55 1093 40197
Median 33568 170 4803

Einbehaltene frewilige | o ieiorie St oo | . y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in . in » in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 132054 15932 50853 199 407 43215 31521 1814 2801
0 bis unter 2 63 0 2072 766 54 13 - -
2 bisunter 4 259 2 853 893 82 27 3 1
4 bis unter 6 279 4 822 1126 99 61 3 1
6 bisunter8 210 4 861 1313 79 78 1 0
8 bis unter 10 233 6 962 1538 100 138 4 1
10 bis unter 12 243 8 1064 1845 145 194 4 2
12 bis unter 15 404 16 1870 3240 268 394 4 1
15 bis unter 18 603 31 2507 4400 444 796 16 5
18 bis unter 20 606 37 1534 2682 1064 2369 16 7
20 bis unter 25 3056 240 4052 7766 1175 3095 98 89
25 bis unter 30 6913 648 4553 9380 1815 2837 171 229
30 bis unter 35 12518 1217 4462 10862 2790 3272 211 354
35 bis unter 40 15971 1602 4436 12326 3617 2092 203 335
40 bis unter 50 32032 3563 7243 25414 8955 3828 341 587
50 bis unter 70 36962 4887 8254 44077 13495 6303 453 754
70 bis unter 100 16 836 2673 3782 37476 6618 3940 201 313
100 bis unter 150 4358 852 1176 15680 1884 1182 73 103
150 bis unter 200 391 100 203 4478 344 494 7 12
200 und mehr 117 44 147 14 145 187 409 5 8
Median 100 . 596 300 1330



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage

i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000Euro | "' |1000euro| "¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 988660 2110155 975415 297 926 2927 289 3378 2991 1703 675
0 bis unter 2 7745 426 4182 32 4 0 - - - -
2 bisunter 4 8458 1280 43801 101 22 1 3 0 - -
4 bis unter 6 7456 1885 5384 184 25 2 4 1 1 0
6 bisunter 8 7670 2694 6535 311 33 3 13 4 4 0
8 bis unter 10 8853 3997 8231 509 35 4 21 8 4 2
10 bisunter 12 10694 5902 10465 797 28 2 17 6 8 2
12 bis unter 15 22231 15212 22026 2108 48 7 48 21 17 6
15 bis unter 18 54772 46 404 54633 6559 55 7 63 36 17 5
18 bis unter 20 31397 30297 31330 4276 24 4 30 31 8 2
20 bis unter 25 86 586 99391 86462 14 065 110 14 135 97 39 21
25 bis unter 30 105571 150950 105496 21438 258 17 206 126 73 29
30 bis unter 35 113680 199 326 113623 28351 290 16 297 245 119 31
35 bis unter 40 106 160 218971 106 126 31160 253 20 342 243 165 55
40 bis unter 50 180058 445115 179918 63330 549 55 668 561 394 139
50 bis unter 70 169 796 536779 169390 76 127 728 67 904 858 496 180
70 bis unter 100 49659 231978 49229 32260 369 49 399 457 254 122
100 bis unter 150 14676 91715 14421 12518 71 12 177 237 80 58
150 bis unter 200 2140 16 892 2113 2305 13 6 38 46 14 16
200 und mehr 1058 10942 1050 1496 12 2 13 15 10 8
Median 1868 268 37 430 232
Insgesamt Lohnsteuer mit
Bemessungsgrundlage . . Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen'gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in 1000 Euro . in . in . in . in . in
Falle |1 000Euro| F"® | 1000Euro | "¢ |1000Euro| Fo'® |1000Euro| F"'® | 1000Euro
Gesamt 168621 942058 1132954 32450996 912981 5626136 46 579 10581 903822 5615554
0 bis unter 2 2325 5457 62671 51019 3588 183 1917 42 1698 141
2 bisunter 4 2876 7892 34314 85548 3693 930 764 43 2998 886
4 bis unter 6 2627 9690 21354 89926 3275 1369 754 56 2629 1313
6 bis unter 8 2867 13701 17248 100 764 3120 1625 811 69 2470 1556
8 bis unter 10 3113 16 541 14927 111707 3231 1804 924 80 2572 1724
10 bis unter 12 4431 26421 16 860 153255 3438 1991 1019 100 2742 1891
12 bis unter 15 6106 31900 27612 305797 5379 4035 1829 180 4199 3855
15 bis unter 18 20283 119598 61436 839671 17179 5770 2466 242 15564 5528
18 bis unter 20 8623 48976 33654 518 391 31687 6518 1507 155 31194 6364
20 bis unter 25 21057 121807 90000 1643295 87459 39136 3956 447 87005 38689
25 bis unter 30 22392 129515 107 240 2390056 106 353 159 744 4294 535 106 243 159209
30 bis unter 35 20199 114915 114767 3019907 114 363 356 456 4178 616 114 336 355840
35 bis unter 40 14679 82775 107 124 3236634 106923 491 699 4143 687 106911 491011
40 bis unter 50 21196 120176 181 886 6554574 181636 1195231 6419 1305 181625 1193925
50 bis unter 70 11027 62464 171795 7989407 171656 1820748 6994 2118 171644 1818630
70 bis unter 100 3298 20095 51456 3352392 51429 888 870 3277 1928 51427 886942
100 bis unter 150 1253 8194 15309 1434799 15277 438 162 1019 886 15274 437 276
150 bis unter 200 179 1189 2205 299 842 2200 100 365 174 258 2198 100108
200 und mehr 90 752 1096 274011 1095 111500 134 836 1093 110665
Median 4248 27095 4850 34 4895

Q: STATISTIK AUSTRIA.
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Lohnsteuer 2024

Tabellenteil

1.3.2 Pensionistinnen - Frauen insgesamt

. Jahres- Vollzeitbe- | Teilzeitbe- | Steuerfreie Beziige Bezlige gem. §67

Stufe der Bruttobeziige nettot{ezug schiftigung | schiftigung gem. §68 Abs.1und2 v.or_Abzug
Bruttobeziige Median der SV-Beitrage
in 1000 Euro . in . . . . in . in

Falle 1000 Euro in Euro Falle Falle Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro
Gesamt 1447621 35843311 19681 - - 8078 3018 1430306 5069956
0 bis unter2 103 309 94188 843 - - 6 0 93131 12118
2 bisunter 4 45 869 132579 2777 - - 40 3 41372 16 480
4 bis unter 6 35466 178 889 4901 - - 89 6 33896 23555
6 bis unter 8 50211 352480 6748 - - 159 14 49572 48951
8 bis unter 10 51721 465631 8607 - - 187 20 51499 65225
10 bis unter 12 53887 593242 10517 - - 225 24 53807 83354
12 bis unter 15 86311 1167825 12 887 - - 353 64 86 247 164 897
15 bis unter 18 176 762 2953969 16 182 - - 410 70 176 741 419998
18 bis unter 20 85990 1630713 17 875 - - 335 56 85977 231028
20 bis unter 25 175799 3935056 20906 - - 964 192 175788 558165
25 bis unter 30 137373 3762858 24534 - - 1024 254 137363 534076
30 bis unter 35 116 188 3782493 27823 - - 919 287 116 185 537164
35 bis unter 40 83650 3128219 30837 - - 704 270 83650 444081
40 bis unter 50 113262 5038183 35543 - - 1122 536 113261 715039
50 bis unter 70 98951 5712665 43497 - - 942 623 98 947 809 704
70 bis unter 100 26786 2154005 57929 - - 420 383 26 786 302950
100 bis unter 150 5367 615293 79478 - - 154 163 5367 85286
150 bis unter 200 518 87289 113715 - - 17 42 518 11367
200 und mehr 201 57734 155797 - - 8 12 199 6516
Median 20894 165 2995

Einbehaltene frewilige |, ieiorie St oo | - y
Stufe der Beitrage gem. §16 Abs.1 Abs. 3 bis 8 vor Abzug der Ubrige Steuerfreie Beziige Familienbonus Plus
Bruttobeziige Z3b SV-Beitrige
in 1000 Euro - A R .
. in . in - in . in
Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro Falle 1000 Euro

Gesamt 67 875 8825 47 801 105048 19032 16 304 536 448
0 bis unter 2 41 0 3974 1543 41 11 1 0
2 bisunter 4 96 1 1870 1981 46 20 2 0
4 bisunter 6 115 2 1391 2012 47 32 1 0
6 bis unter 8 107 3 1401 1957 63 56 - -
8 bis unter 10 171 6 1452 1946 80 93 1 0
10 bis unter 12 234 10 1624 1948 146 203 - -
12 bis unter 15 596 31 2658 3429 254 362 1 0
15 bis unter 18 1172 68 3872 3809 482 822 28 6
18 bis unter 20 1274 79 2651 3347 1676 3775 22 7
20 bis unter 25 4137 301 5927 8675 1055 2577 82 56
25 bis unter 30 4790 414 4934 8748 648 590 7 70
30 bis unter 35 5251 514 3777 9014 915 583 65 62
35 bis unter 40 5608 649 2850 7968 1151 660 58 65
40 bis unter 50 12974 1762 3923 13290 3145 1515 86 76
50 bis unter 70 22331 3428 3764 17401 6087 2898 78 70
70 bis unter 100 7539 1232 1324 10113 2427 1579 24 26
100 bis unter 150 1331 288 340 43843 661 481 10 9
150 bis unter 200 86 29 46 1628 82 27 - -
200 und mehr 22 8 23 1397 26 19 B -
Median 154 . 360 300 700



Lohnsteuer 2024
Tabellenteil

Einbehaltene Sozialversicherungsbeitrage
i i fir Bezlige gem.§67 | Mitarbeiterpramie | Pendlerpauschale
Stufe der . insgesamt fiir Beziige gem. A?s.3 bis 8 soweit gem. §124b Z 447 gem.§16Abs.1Z6
Bruttobeziige §67Abs.1und 2 mit festem Steuer-
in 1000 Euro satz versteuert
.. in . in .. in . in . in
Falle | 1 000uro | "' |1000euro| T3¢ |1000Eure| '€ |1000Eure| ' |1000Euro
Gesamt 1259556 1835020 1244928 260 241 1486 88 6379 5321 1501 832
0 bis unter 2 15020 812 9224 70 3 0 2 0 - -
2 bisunter 4 14636 2135 10193 203 2 0 4 0 2 0
4 bis unter 6 18533 4781 16924 602 9 0 15 2 2 0
6 bis unter 8 36511 13014 35684 1803 8 0 33 4 9 1
8 bis unter 10 42711 19415 42335 2722 5 0 42 9 14 2
10 bisunter 12 46 084 25577 45 861 3597 13 0 7 20 9 2
12 bis unter 15 80022 54627 79 847 7734 18 0 162 64 25 7
15 bis unter 18 170478 144023 170365 20510 25 1 254 122 38 13
18 bis unter 20 84 455 81332 84405 11576 35 1 239 142 31 10
20 bis unter 25 173 596 197634 173520 28120 114 4 741 538 136 48
25 bis unter 30 136251 191479 136 206 27254 162 6 840 692 145 67
30 bis unter 35 115581 195086 115536 27791 164 6 855 748 149 75
35 bis unter 40 83235 163184 83191 23247 155 7 624 570 133 80
40 bis unter 50 112519 268 001 112410 38155 269 13 943 888 228 125
50 bis unter 70 97812 312770 97517 44399 350 25 993 970 319 196
70 bis unter 100 26184 121130 25867 16944 121 15 424 398 203 153
100 bis unter 150 5230 33923 5152 4668 29 3 117 138 52 45
150 bis unter 200 501 4162 494 574 0 10 9 4 7
200 und mehr 197 1934 197 270 5 4 5 2 1
Median . 1171 . 168 30 355 . 372
Insgesamt Lohnsteuer mit
Bemessungsgrundlage . w Anrechenbare
Stufe der Pflegegeld Tarifbesteuerung einbehaltene festen Satzen.gem. Lohnsteuer
Bruttobeziige Lohnsteuer §67 Abs.3 bis 8
in1000 Euro . in . in " in " in . in
Falle 11 000kuro| F"® | 1000Euro | "€ |1000Euro| 9" |1000Euro| F'® | 1000Euro
Gesamt 279540 1630214 1444696 29042250 904045 3390110 43433 5190 885531 3384909
0 bis unter 2 3883 8892 100979 79762 4957 165 3743 87 1239 79
2 bisunter 4 4689 15176 45613 112132 4073 615 1787 108 2324 507
4 bis unter 6 5065 21966 35312 149 057 3532 904 1321 109 2287 795
6 bis unter 8 9055 46 048 50156 290219 3950 1140 1335 103 2760 1037
8 bis unter 10 9811 53574 51682 381543 3943 1172 1398 103 2719 1069
10 bis unter 12 10960 63156 53861 485583 4259 1440 1554 101 2918 1339
12 bis unter 15 16 562 93199 86285 951767 6792 2765 2558 178 4603 2587
15 bis unter 18 57 057 357350 176 753 2404900 38754 4271 3739 208 35609 4063
18 bis unter 20 20522 123493 85983 1322026 81885 8643 2535 183 80725 8459
20 bis unter 25 38003 227233 175789 3193489 171389 59 684 5580 456 170 186 59217
25 bis unter 30 29532 177401 137 367 3051999 136328 194 107 4505 438 136 063 193669
30 bis unter 35 25182 149 148 116183 3064964 115765 354119 3329 438 115697 353681
35 bis unter 40 16354 96 915 83650 2532386 83521 375562 2458 369 83511 375193
40 bis unter 50 17 595 102 410 113261 4072250 113148 721622 3299 602 113142 721020
50 bis unter 70 11057 67019 98 950 4605 840 98894 1027331 2933 776 98893 1026555
70 bis unter 100 3288 20914 26786 1731232 26772 447639 1027 485 26772 447 155
100 bis unter 150 789 5403 5367 494 447 5364 145 859 272 270 5364 145589
150 bis unter 200 91 604 518 70528 518 23477 40 96 518 23380
200 und mehr 45 315 201 48126 201 19597 20 82 201 19515
Median . 4248 . 16989 . 2094 . 20 . 2211

Q: STATISTIK AUSTRIA.



	Lohnsteuer 2024
	Grafiken
	Grafik 1	 
Veränderungsraten 2000–2024 – in Prozent
	Grafik 2	 
Steuerpflichtige 2024 nach sozialer Stellung und Bruttobezugsstufe – in 1 000 Euro
	Grafik 3	 
Soziale Stellung: Verteilung der Steuerpflichtigen und ihrer Bruttobezüge 
nach Geschlecht 2024 – Anteile in Promille
	Grafik 4	 
Hohe Einkommen bei Arbeitnehmer:innen 2024 – in Euro
	Grafik 5	 
Durchschnittlicher monatlicher Nettobezug für ganzjährig Vollzeitbeschäftigte 2024 – 
in Euro
	Grafik 6	 
Arbeitnehmer:innen sowie Pensionist:innen mit ganzjähriger Bezugsdauer 2024 
nach Alter und Geschlecht
	Grafik 7	 
Arbeitnehmer:innen 2024 nach Beschäftigungsausmaß, Geschlecht und sozialer Stellung
	Grafik 8	 
Arbeitnehmer:innen sowie Bruttobezüge 2024 nach Geschlecht und ausgewählter wirtschaftlicher Aktivität – in Prozent
	Grafik 9	 
Beschäftigungsausmaß der Arbeitnehmer:innen 2024 nach Geschlecht und ausgewählter wirtschaftlicher Aktivität
	Grafik 10	 
Lohnsteuer pro Lohnsteuer-Zahler:in 2024 nach Geschlecht und Bundesland – in Euro
	Grafik 11	 
Median der Bruttobezüge der Arbeitnehmer mit ganzjähriger Vollzeitbeschäftigung – in Euro
	Grafik 12	 
Median der Bruttobezüge der Arbeitnehmerinnen mit ganzjähriger Vollzeitbeschäftigung – in Euro
	Grafik 13	 
Lorenzkurve zur Ungleichverteilung der Bruttobezüge, der einbehaltenen Lohnsteuer und der Nettobezüge der ganzjährig Vollzeitbeschäftigten 2024 – in Prozent

	Übersichten
	Übersicht 1	
Haupterhebungsmerkmale der Lohnsteuerstatistik 2024
	Übersicht 2	 
Einfluss des Beschäftigungsausmaßes auf das Nettoeinkommen 2024
	Übersicht 3	 
Durchschnittliche Bruttobezüge der ganzjährig vollzeitbeschäftigten 
Arbeitnehmer:innen 2024 – nach wirtschaftlicher Aktivität
	Übersicht 4	 
Arbeitnehmer:innen 2024 nach Beschäftigungsausmaß, Geschlecht und Bundesland
	Übersicht 5	 
Verteilung der Bruttobezüge und der einbehaltenen Lohnsteuer der ganzjährig Vollzeitbeschäftigten 2024 nach Geschlecht 


	Überblick
	1	Hauptergebnisse
	1.1	Hauptergebnisse der letzten Jahre
	1.2	Verteilung nach sozialer Stellung
	1.3	Hohe Bezüge
	1.4	Niedrige Bezüge
	1.5	Einkommensunterschiede ganzjährig 
Vollzeitbeschäftigter
	1.6	Nettoeinkommen ganzjährig Vollzeitbeschäftigter
	1.7	Altersstruktur
	1.8	Beschäftigungsausmaß
	1.9	Darstellung nach Wirtschaftszweigen
	1.10	Regional gegliederte Darstellung
	1.11	Verteilung der Bruttobezüge und der einbehaltenen Lohnsteuer bei ganzjähriger Vollzeitbeschäftigung
	1.12	Pflegegeld
	1.13	Kranken-, Wochen- und Insolvenzausfallgeld für Arbeitnehmer:innen

	2	Grundlagen
	2.1	Spezifika der Lohnsteuerstatistik 2024
	2.2	Rechtsgrundlage der Statistik
	2.3	Steuerrechtliche Begriffe
	Bemessungsgrundlage für die tarifliche Lohnsteuer
	Arbeitnehmerveranlagung
	Lohnsteuern auf sonstige Bezüge gem. § 67 Abs. 1 und 2
	Mit festen Sätzen versteuerte Bezüge gem. § 67 Abs. 3 bis 8
	Homeoffice-Pauschale (§ 26 Z 9 lit. a)
	Einbehaltene und anrechenbare Lohnsteuer

	2.4	Erhebungsmerkmale
	2.5	Einkommensbegriff der Lohnsteuerstatistik
	2.6	Aufarbeitung

	Tabellenteil
	Tabellen
	1	Erhebungsmerkmale nach Bezugsart, Geschlecht, Bezugsdauer und Bruttobezugsstufen
	1.1	Arbeitnehmer:innen sowie Pensionist:innen
	1.1.1	Arbeitnehmer und Pensionisten – Männer
	1.1.2	Arbeitnehmerinnen und Pensionistinnen – Frauen
	1.2	Arbeitnehmer:innen – Insgesamt
	1.2.1	Arbeitnehmer – Männer insgesamt
	1.2.2	Arbeitnehmerinnen – Frauen insgesamt
	1.3	Pensionist:innen – Insgesamt
	1.3.1	Pensionisten – Männer insgesamt
	1.3.2	Pensionistinnen – Frauen insgesamt

